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Smart kann  
so einfach sein
Der Cochlear™ Nucleus® Kanso® 2 
Soundprozessor ist der weltweit 
kleinste und leichteste frei vom 
Ohr getragene Soundprozessor mit 
aufladbarem Akku.1 

Angeboten wird der Kanso 2 
Soundprozessor in verschiedenen 
Farben – passend zu Ihrem 
persönlichen Stil. Zudem ist er derart  
diskret und komfortabel gestaltet, 
dass Sie ihn beim Tragen kaum 
bemerken werden.1

Verbinden Sie sich mit dem, was Sie lieben
Eine bewährte und leistungsfähige Hörtechnologie2-5,  
die Ihnen klareres Hören selbst in anspruchsvollen 
Umgebungen ermöglicht.
Sie können Anrufe und Unterhaltungsangebote direkt 
von einem kompatiblen Apple oder Android™-Gerät aus 
streamen.*

Dank der Kompatibilität mit der Nucleus Smart-App* 
können Sie mit wenigen Klicks Einstellungen und 
Funktionen steuern und Informationen abrufen.
Einfaches5 und robustes6 Kompaktdesign mit 
eingebautem aufladbarem Akku für perfektes Hören 
rund um die Uhr.7

Die MediClin Bosenberg Kliniken in St. Wendel im Saarland  sind 
spezialisiert auf die Reha von Hör schädi gungen, Tinnitus und 
Cochlea Implantate. Es ist unser Ziel, unseren Patienten ein neues 
Hören zu ermöglichen – und damit eine bessere Lebensqualität. 
Hört sich das nicht gut an?!

Wir machen das Leben hörbar besser. MediClin

MediClin Bosenberg Kliniken · 66606 St. Wendel
Chefarzt Dr. Harald Seidler (selbst CI- und HG-Träger)
Telefon 0 68 51/14-261 · Telefax 0 68 51/14-300 
info.bosenberg@mediclin.de

www.bosenberg-kliniken.de
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Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser,

EDITORIAL   

486 Tage sind vergangen. 486 Tage hat uns das Virus 
bereits im Griff, seit der erste amtliche Corona-Fall 
am 27. Januar 2020 dokumentiert wurde. Eine sehr 
lange, eine sehr bedrückende und auch eine sehr 
angsteinflößende Zeit. Eine Zeit, wo wir uns von 
gewohnten Freiheiten und liebgewonnen Gewohn-
heiten, sei es Kino, Kunst oder Sport verabschieden 
mussten und uns von vielen lieben und nahstehen-
den Menschen fernhalten mussten. Die Corona-
Schutzverordnung kannte dabei keine Gnade und 
machte auch keine Unterschiede. Ob Kollegen, 
entfernte Freunde oder nahe Familienmitglieder im 
Altenheim oder im Krankenhaus. Das Verbot sämt-
licher Kontakte hatte auf der einen Seite einsames 
Sterben und zerbrochene Seelen zur Folge und war 
anderseits der Nährboden dafür, dass bei ¾ aller 
Jugendlichen psychosoziale und psychosomati-
sche Auffälligkeiten festzustellen sind. Denn seit 
486 Tagen trocknen Herz und Seele aus. Jeden Tag 
ein bisschen mehr. 

Mittendrin wir hörbehinderten Menschen. Die 
soziale Isolation hat bereits vor der Pandemie einen 
breiten Raum in unserem Leben eingenommen und 
hat sich nun um ein Vielfaches verschärft. Die all-
genwärtige Maskenpflicht tat ihr Übriges dazu, 
denn verbale Kontakte waren und sind wg. des 
für uns so wichtigen fehlenden Mundbildes nicht 
möglich.  Dabei wäre es hier sicherlich ein Wichti-
ges gewesen, ein öffentliches Zeichen zu setzen, 
um auf die besondere Problematik hörbehinderter 
Menschen während der Pandemie aufmerksam zu 
machen. Der internationale Tag des Cochlea-Im-
plantates, also der 25. Februar, wäre da eine gute 
Gelegenheit gewesen, an dem unsere Dachver-
bände dazu hätten aufrufen können, dass neben 
den Mund-Nase-Schutz, für einen Tag jeder mal zu-
gleich auch die Ohren verschließen möge. 

Ich denke, dass ein solches Zeichen in der öffentli-
chen Wahrnehmung und ein solcher Akt der Sen-
sibilisierung für unsere Probleme sicherlich früch-
tebringender gewesen wäre, als eine versteckte 

und unbekannte Befreiungsvor-
schrift in der Corona-Schutz-
verordnung. Das alles ändert 
aber nichts daran, dass wir 
alle auch künftig ein Leben 
mit dem Virus und mit den 
Pandemie-Beschränkun-
gen führen und gestalten 
müssen. Auch wir als Verein 
müssen die Zeiten annehmen 
und das Beste daraus machen. 
In unserem Hörbehindertenzentrum 
war die Stille daher allgegenwärtig, denn Ver-
anstaltungen durften nicht durchgeführt werden. 
Doch Stille heißt nicht Stillstand. Massiv haben 
wir die Gelegenheit genutzt, unser Hörbehinder-
tenzentrum mit einem Investitionsprogramm für 
die Zukunft fit zu machen und hierbei die verschie-
densten neuen Dinge und Techniken angeschafft. 
Insbesondere funktioniert nun einwandfrei unsere 
elektronische Schriftdolmetschertechnik, ein Um-
stand, der mich persönlich besonders freut. Ein 
Besuch im Hörbehindertenzentrum lohnt sich also.

Bedanken möchte ich mich auch für Eure Treue, die 
Ihr uns in der Pandemiezeit geschenkt habt, denn 
Ihr Mitglieder seid alle Mitglieder geblieben, obwohl 
wir Euch keine Veranstaltungen anbieten konnten. 
Nicht selbstverständlich wie ich finde. Ob es im 
Mai wieder losgehen wird, kann sicherlich keiner 
versprechen, aber wir können versprechen, dass 
wir auch künftig für Euch da sein werden. Hilfe neh-
men wir gerne an. Jeder, der möchte und jeder der 
will. Jeder mit seinem Talent, mit seinem Können 
und mit seinem ganz individuellen Arrangement 
für den DSB-OV Münter und Münsterland eV.  Nur 
gemeinsam schaffen wir es, die Folgen der Corona-
Pandemie zu überwinden und nur gemeinsam kön-
nen wir uns danach erneut auf den Weg machen, 
um die Ziele einer barrierefreien Gesellschaft auch 
zu erreichen. 

Euer Joachim Bless, geschäftsführender Vorsitzender

Beeindruckende Hörerlebnisse mit integrierten Konnektivitäts-
lösungen und hervorragender Klangqualität in vielen Situationen 

Einfach, komfortabel und benutzerfreundlich mit einem 
ergonomisch gestalteten Gehäuse und einer Vielzahl an Zubehörteilen  

Unvergleichbar intuitive Handhabung, um den ganzen Tag über  
mit der Welt um Sie herum in Verbindung zu bleiben

 
Besuchen Sie uns unter AdvancedBionics.com/naidacim und 
beginnen Sie noch heute Ihre Reise zu besserem Hören. 
 

VERBUNDEN MIT DEN 
WERTVOLLSTEN MOMENTEN
IM LEBEN

D000028685
©2021 Advanced Bionics AG and affliates. All rights reserved.
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ÜBERSCHRIFTWICHTIGE NACHRICHTEN  

Manche Dinge passieren leise und unbe-
merkt und schlagen doch nachhaltig hohe 
Wellen. Mit dieser griffigen Kurzformel 
lässt sich der Umstand perfekt beschrei-
ben, dass ab sofort jedes Mitglied des Vor-
standes und jede Gruppe über eine eigene 
E-Mail-Adresse verfügt. Das Besondere 
hierbei ist, dass die bisherige Personalisie-
rung entfallen ist und stattdessen neutra-
le eMail-Anschriften eingerichtet wurden. 
Das hat zum einen den großen Vorteil, dass 
die neuen E-Mail-Adressen dank ihrer Neu-
tralisierung nicht mehr an Personen gebun-
den sind. Veränderungen im Vorstand, in der 
Gruppenleitung und im Mitarbeiterstab ha-
ben nicht mehr zur Folge, dass auch eMail-
Adressen geändert werden müssen. Die 
neuen E-Mail-Adressen bleiben dem Verein 
also für immer erhalten, egal welche Perso-
nen als Ansprechpartner dahinterstehen.

Auch dem geänderten Verständnis zum 
Datenschutz wird damit zu Genüge getan, denn 
bisher veröffentlichte private eMail-Adressen 
verschwinden aus dem öffentlichen Raum, 
genau dorthin, wo diese auch hingehören, 
nämlich als Teil der individuellen Privatsphäre. 

Neue E-Mail-Adressen, Neue Homepage

Die neuen E-Mail-Adressen können unter der 
Rubrik „Mitarbeiter und Ansprechpartner“ auf 
Seite 43 dieses Journals entnommen werden. 

Ein weiterer großer Wurf in Sachen Medienfä-
higkeit ist die neue Homepage unseres Vereins. 
Über viele Wochen hinweg wurden Ideen hier-
zu ausgetauscht und die neue Plattform auf-
gebaut. Die neue Homepage ist abrufbar unter 
https://www.dsb-ms.org/ und jeder ist herzlich 
eingeladen, uns auf diesem Wege zu besuchen. 
Bitte denkt stets daran, dass es in der Natur 
einer Homepage ist, „nie fertig zu werden“, 
weil diese Informationsquelle von dem lebt, 
was wir als Verein anbieten und publizieren. 
Unsere Homepage ist also immer ein Spiegel-
bild unser selbst. Je lebendiger wir als Verein 
sind, desto mehr Bewegung ist auch auf unser 
Homepage sichtbar.    

Wir als Verein danken unserem Mitglied 
Jan Freimuth, der für uns sowohl die neuen 
E-Mail-Adressen eingerichtet und unsere Home-
page aufgebaut hat, und diese auch künftig 
betreuen wird. 

Vielen herzlichen Dank. 

OFFENER BRIEF AN ALLE HÖRAKUSTIKER*INNEN

 Geschrieben: Joachim Bless

Aktivierung der T-Spulen ist JETZT besonders wichtig!
Sehr geehrte Damen und Herren,

Sie mögen vielleicht denken, jetzt in Zeiten des 
Lockdown, wo keine Veranstaltungen, Gottes-
dienste und dergleichen stattfinden, bei denen 
man den IndukTiven Empfang mittels T-Spulen 
sinnvoll einsetzen könne, sei deren Aktivierung 
und Erläuterung bei Ihren Kunden unwichtig. 
Genau das Gegenteil ist der Fall. Für das Home-
Office ist die Aktivierung der T-Spule wichtiger 
denn je.

Statt Präsenzveranstaltungen spielen derzeit 
Webinare und Videokonferenzen eine große 
Rolle. Dabei sind Schwerhörende noch stärker 
im Zu-Hörstress als sonst. Selbst für guthö-
rende Teilnehmende sind solche Konferenzen 
belastend. In den Büros „auf der anderen Seite“ 
entsprechen die Raumakustik und die Mikrofo-
nierung im allgemeinen bei weitem nicht dem 
Standard für Video-Konferenzräume. Die Quali-
tät der Mikrofone ist schlecht, der Abstand zum 
Mund des Sprechenden zu groß, die Bildüber-
tragung oft unbefriedigend. Ein Absehen vom 
Mundbild ist deshalb nur begrenzt möglich. 
Nach Videokonferenzen sind auch Guthörende 
„geschafft“! Auch bei vielen Online-Angeboten 
ist die Qualität der Aufnahmen unbefriedigend, 
weil sie nicht unter technisch optimalen Bedin-
gungen produziert werden können.

Auf der „eigenen Seite“ ist zusätzlich das Ver-
stehen über die Hörsysteme schwierig. Die in 
den Rechnern eingebauten Lautsprecher sind 
zu leise, strahlen in die falsche Richtung und  

werden somit durch die Raumakustik im eige-
nen Büro verfälscht. Auch passt ihr Frequenz-
gang nicht zu den Notwendigkeiten von Schwer-
hörenden. Wenn dann auch noch Störungen 
von benachbarten Arbeitsplätzen hinzukom-
men, ist „alles aus“. Kopfhörer und Headsets 
lassen sich an die Hörsysteme nicht ankoppeln.  
Sie sind auch in Bezug auf den Tragekomfort 
über den Hörgeräten bzw. Sprachprozessoren 
eine Zumutung. Teures Rechner-Zubehör wird 
meist nicht von den Kassen erstattet und ist 
deshalb für viele Betroffene unerschwinglich.

Abhilfe verschaffen hier „IndukTive Halsring-
schleifen“. Sie werden an die Kopfhörerbuchse 
des Rechners angeschlossen und übertragen 
dann das Tonsignal ohne Störungen von drit-
ter Seite, ohne Umwege und ohne zusätzliche 
Technik direkt in die Hörsysteme.

Daher ist es wichtig, dass Sie und Ihre Kol-
leg*innen die T-Spulen auch aktivieren. Das 
können Sie auf Ihren Rechnern durch das Set-
zen eines Häkchens in Sekundenschnelle erle-
digen. Damit entlasten Sie Ihre Kunden sowohl 
im Büro-Alltag als auch beim privaten Genuss 
von Online- Angeboten erheblich von Zu-Hör-
stress. Bitte aktivieren Sie deshalb bei allen 
Hörgeräten die T-Spulen und erläutern Sie Ih-
ren Kunden deren Benutzung!

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Roland Zeh, Präsident der DCIG
Dr. Matthias Müller, Präsident des DSB
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ÜBERSCHRIFTSINGGRUPPE „SCHRÄGE TÖNE“

An jedem zweiten Sonntag im Monat findet in der Zeit von 13:30 Uhr bis
15:30 Uhr die Singgruppe statt.

Musik löst Verspannungen, sorgt für Ausgeglichenheit, fördert die Konzentrationsfähigkeit.

Wer Spaß am Singen hat oder einfach dabei sein möchte, ist herzlich willkommen.

Die Singgruppe wird musikalisch von Andrea Schlang begleitet.

Die nächsten Treffen finden am 09.05., am 13.06., am 11.07. sowie am 08.08.2021 unter 
Vorbehalt der zum Zeitpunkt gültigen Coronaschutzverordnung statt.

Ich freue mich auf rege Beteiligung.

Christiane Bless

#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪

#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪

Singen und Musik für Hörbehinderte

#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪

#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪#♫♪

SchrägeTöne

VORTRÄGE / REFERATE

Vortrag am Mittwoch, 25. Mai 2021 um 18:00-20:00 Uhr
Thema: Vorsorgevollmacht

Eine Begleiterscheinung der Corona-Pandemie 
ist es, dass diese uns gezeigt hat, dass unsere Ge-
sundheit vergänglich ist und jeder von uns, unab-
hängig vom Alter vorübergehend oder dauerhaft 
so schwer erkranken oder verunglücken kann, dass 
eine Personensorge eingesetzt werden muss. Bei 
diesem Vortrag geht es um das wichtige Thema der 
„Vorsorgevollmacht“. Fragen wie: Welche Formen 
der Vorsorgevollmachten gibt es? Welche Lebens-
bereiche können, müssen oder sollen geregelt wer-
den? Ist ein Notar erforderlich und was macht ein 
Betreuungsgericht? Diese und viele weitere Fragen 
werden in diesem Vortrag erklärt und besprochen. 

Als Referenten haben wir Vertreterinnen und Ver-
treter des Betreuungsvereines Lebenshilfe Müns-

ter e.V, Berliner Platz 8, in 48143 Münster zu Gast. 
Der Betreuungsverein informiert und begleitet 
ehrenamtliche rechtliche Betreuer*innen und Be-
vollmächtigte in ihrer Tätigkeit. Dieser bildet auch 
regelmäßig fort, um eine möglichst fachliche Arbeit 
dieser Menschen zu ermöglichen. Mit Beauftragung 
durch die Stadt Münster-Betreuungsstelle klären 
wir den Hilfebedarf, die Unterstützungsmöglichkei-
ten und die eventuelle Notwendigkeit einer rechtli-
chen Betreuung in laufenden Betreuungsverfahren. 
Weitere Informationen zu unserem Betreuungsver-
ein finden Sie unter: www.btv-lebenshilfe-ms.de

Der Vortrag findet in den Räumen des Hörbehin-
dertenzentrums, Westfalenstr. 197, 48165 Münster 
statt. Der Besuch des Vortrages ist nicht mit Kos-
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VORTRÄGE / REFERATE

Vortrag am Mittwoch, 16. Juni 2021 um 18:00-20:00 Uhr
Thema: Neuer Soundprozessor von Advanced Bionics | Referent: Nils Keil, Advanced Bionics

Mit Marvel CI bietet Advanced Bionics den weltweit ersten Cochlea-Implantat-Soundprozessor an, 
der sich mit praktisch jedem bluetoothfähigen Gerät verbinden lässt und Freisprechen unterstützt. 
Das einzigartige ergonomische Gehäuse und das schlanke Kopfstück von Naída CI Marvel bietet ein 
sicheres, diskretes und komfortables Tragegefühl. Zusammen mit der AB Remote App, die eine be-
queme und diskrete Verwaltung ermöglicht, bietet es ultimativen Bedienungskomfort.

Die Marvel Technologie wird von Phonak Sky Link Marvel und dem neuen Naida Link Marvel auf diese 
bimodal hörenden Personen erweitert. Sowohl das Sky Link Marvel als auch das Naida Link Marvel 
können zusammen als Hörgeräte getragen werden oder mit einem Advanced Bionics Sky CI Marvel 
oder Naida CI Marvel Soundprozessor gekoppelt werden. Da beide auf der Marvel-Technologie basie-
ren, sind der Cochlea-Implantat- Soundprozessor und das Hörgerät drahtlos miteinander verbunden 
und kommunizieren auf koordinierte, dynamische Weise miteinander. Wie ihre Cochlea-Implantat-
Pendants verfügen auch Sky Link Marvel und Naida Link Marvel (beide ab Ende Februar 2021 ver-
fügbar) über RogerDirect™, eine Freisprechfunktion mit eigener Sprachsteuerung, und lassen sich 
direkt mit iOS-, Android- oder anderen bluetoothfähigen Geräten verbinden.

Herr Nils Keil stellt die neuen Produkte vor und zeigt, was man mit diesen Geräten alles machen kann. 
Interessant natürlich auch für Personen, die mit bimodalem Hören (Hörgerät und CI) versorgt sind.

Der Vortrag findet in den Räumen des Hörbehindertenzentrums, Westfalenstr. 197, 48165 Münster 
statt. Der Besuch des Vortrages ist nicht mit Kosten verbunden. Mitglieder, Gäste und Interessier-

te sind herzlich Willkommen. Die Veranstaltung 
ist barrierefrei. Eine Induktionsanlage und eine 
Schriftdolmetschertechnik sind vorhanden. Be-
suchern und Gästen steht ein abschließbarer 
Schließfachschrank für Taschen etc. kostenlos 
zur Nutzung zur Verfügung. Das Hörbehinder-
tenzentrum (kurz: HBZ) selbst ist mit der Buslinie 
Nr. 1 oder Nr. 9 ab Hbf Münster gut zu erreichen. 
Fahrzeit ca. 30 Minuten, Ausstieg „Schulzentrum 
Hiltrup“. 

VORTRÄGE / REFERATE

Mit ALLEN Sinnen 
das Leben genießen

Ihr zertifi zierter, inhabergeführter MEISTERBETRIEB 
FÜR HÖRGERÄTEAKUSTIK im Herzen der Emsstadt Telgte!

Markt 6 · 48291 Telgte

Telefon: 0 25 04 - 888 777
E-Mail: info@sirocks.de
Web: www.sirocks.de
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Mit ALLEN Sinnen das Leben genießen

Vortrag am Mittwoch, 25. August 2021 um 18:00 Uhr
Thema: Der Integrationsfachdienst (kurz: IFD) – die professionelle Unterstützung für schwerhörige 
Menschen im Arbeitsleben

Der IFD berät Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber bei der Neueinstellung und Beschäftigung von Men-
schen mit Schwerbehinderung und bleibt auch nach Abschluss eines Arbeitsvertrages Ansprechpartner. 
Er informiert über die Auswirkungen unterschiedlicher Behinderungen, zum Beispiel in Verhalten, Kom-
munikation, Belastbarkeit und Arbeitsfähigkeit. Arbeitgeber, Vorgesetzte und Kollegen erhalten Hinweise 
im Umgang mit einem Beschäftigten mit Behinderungen. Der IFD unterstützt den Arbeitgeber bei der 
Klärung möglicher finanzieller Leistungen und berät bei deren Beantragungen. Gerne möchten wir, Frau 
Krebs und Frau Timmer vom IFD Dortmund Ihnen einen detaillierteren Eindruck in die IFD Arbeit speziell 
mit schwerhörigen oder gehörlosen Arbeitnehmern und Ihren Arbeitgebern geben.

Der Vortrag findet in den Räumen des Hörbehindertenzentrums, Westfalenstr. 197, 48165 Münster statt. 
Der Besuch des Vortrages ist nicht mit Kosten verbunden. Mitglieder, Gäste und Interessierte sind herzlich 
willkommen. Die Veranstaltung ist barrierefrei. Eine Induktionsanlage und eine Schriftdolmetschertech-
nik sind vorhanden. Besuchern und Gästen steht ein abschließbarer Schließfachschrank für Taschen etc. 
kostenlos zur Nutzung zur Verfügung. Das Hörbehindertenzentrum (kurz: HBZ) selbst ist mit der Buslinie 
Nr. 1 oder Nr. 9 ab Hbf Münster gut zu erreichen. Fahrzeit ca. 30 Minuten, Ausstieg „Schulzentrum Hiltrup“.

ÜBERSCHRIFTAKTIVKREIS „WIR AB 50“

Wir treffen uns normalerweise jeden zwei-
ten Monat. Zu unseren Aktivitäten gehören 
u. a. Exkursionen mit kulturellen Hintergrund 
in die nähere Umgebung von Münster und 
des Münsterlandes.

Zu den Führungen in den Museen und Aus-
stellungen nehmen wir – wenn erforderlich - 
eine mobile FM-Anlage mit, so dass wir den 
Ausführungen der Führer und Führerinnen 
gut folgen können und nichts verpassen.
Nach den Besichtigungen ist gemeinsames 
Kaffeetrinken zur Erholung angesagt.

Die Teilnehmerzahl beträgt in der Regel 8 bis 
10 Personen. Bedingt durch die Corona-Pan-
demie hatten wir unsere letzte Veranstaltung 

im Februar 2020 (Besichtigung des Pferde-
museums im Allwetter-Zoo).

Sobald aufgrund der aktuellen Entwick-
lung eine verlässliche Planung möglich 
ist, werden wir uns zu einem gemütlichen 
Kaffeetrinken treffen und das weitere Pro-
gramm unseres Kreises besprechen. Der 
genaue Termin und Ort werden rechtzeitig – 
insbesondere auf unserer Homepage – 
bekannt gegeben:

https://www.muenster.org/hoerbehinder-
tenzentrum/neu/aktivkreis-wir-ab-50/

Ulla Seidel
E-Mail: Wir-ab-50@dsb-ms.org

ten verbunden. Mitglieder, Gäste und Interessier-
te sind herzlich willkommen. Die Veranstaltung ist 
barrierefrei. Eine Induktionsanlage und eine Schrift-
dolmetschertechnik sind vorhanden. Besuchern 
und Gästen steht ein abschließbarer Schließfach-

schrank für Taschen etc. kostenlos zur Nutzung 
zur Verfügung. Das Hörbehindertenzentrum (kurz: 
HBZ) selbst ist mit der Buslinie Nr. 1 oder Nr. 9 ab 
Hbf Münster gut zu erreichen. Fahrzeit ca. 30 Minu-
ten, Ausstieg „Schulzentrum Hiltrup“.
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FRAUENTREFF

Einen Ausflug zum Botanischen Garten in Münster 
Der Botanische Garten besitzt eine Gesamtfläche von ca. 5 ha mit 2.000 qm Gewächs-
hausfläche. 5 von 10 Gewächshäusern sind ganzjährig für die etwa 200.000 Besucher im 
Jahr zugänglich. Es werden annähernd 8.000 verschiedene Pflanzenarten in unterschied-
lichen Sammlungen und saisonalen Schmuckpflanzungen kultiviert. 

Am Samstag, den 29. Mai findet um 10:30 Uhr eine Führung im Botanischen 
Garten statt und wir benutzen eine FM Anlage. 

Eintrittskosten: Mitglieder 6,00 € und Nichtmitglieder 8,00€ 

Treffpunkt: Am Eingang - Botanischer Garten, Schlossgarten 3 

Die Anmeldung ist bis zum 18. Mai 2021

Anreise mit Auto: Am Schlossplatz-Parkplatz 
Bus Anreise: “Landgericht“

Nach der Führung gehen wir zum Schloss Café.

Anschließend gehen wir eine Runde Spazieren – um das 
Schloss herum und am alten Zoo zum Aasee.

Bitte Maske mitbringen!

Karin Giese

Die Kontaktinformationen finden Sie unter der Rubrik „Mitarbeiter und Ansprechpartner“ 

ÜBERSCHRIFTFRAUENTREFF

Bis dahin, Sabine

Lust auf eine Alpaka-Trekking-Tour?
Mit den Alpakas geht es auf Trekking-Tour, mitten im 
schönen „Landschafts- und Naturschutzgebiet Wagen-
bruch“ in Castrop-Rauxel.

Wir werden eine kurze Einführung in den Umgang mit Al-
pakas bekommen. Unterwegs werden Pausen gemacht 
zum Füttern und Fotos können gemacht werden. Zum 
Abschied gibt es noch eine Fütterung. Während der Wan-
derung wird viel Wissenswertes und Interessantes über 
die Alpakas erzählt. Diese Tour wird ca. 2 Stunden dauern.

Hat es euer Interesse geweckt? Ihr könnt gerne dabei sein, am Samstag, den 31.07.2021, 
um 12:00 Uhr. Adresse: Bochumer Str. 275, 44575 Castrop-Rauxel

Die Kosten betragen pro Person 15,00 € (Mitglieder) / 25,00 € (Nichtmitglieder)

Nach der Tour fahren wir weiter zur Halde Schwerin in Castrop-Rauxel (Adresse: 
Bodelschwingher Straße, Castrop-Rauxel, 7 Minuten mit dem Auto) und gehen dort spa-
zieren und sehen uns die Sonnenuhr auf der Schweriner Halde an. Auch dort können Fotos 
gemacht werden.

Anschließend fahren wir nach Herne, (Eichsfelder Str. 14 zu Sabine von Oppenkowski) und 
werden dann im Garten grillen und lassen den Tag gemütlich ausklingen.

Wer möchte, kann für das Grillen gerne einen Salat, Baguette, Kräuterbutter etc. mitbrin-
gen. Für Fleisch, Bratwürste und Getränke wird gesorgt. Bitte meldet euch bei mir unter der 
E-Mail-Adresse: Frauengruppe@dsb-ms.org an.

Ab Herne kann eine Fahrgemeinschaft gebildet werden und wir treffen uns um 11:00 Uhr bei 
mir zu Hause (die Fahrt zur Daniels Farm nach Castrop-Rauxel dauert ca. 20 Minuten).
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ÜBERSCHRIFTFREIZEITTREFF

Fahrradtour im Wonnemonat Mai
Die schöne Fahrradtour führt uns durch die wundervollen Lippeauen bei Herzfeld.

Vorbei an Schloss Hovestadt geht es dann nach Soest. 

In Soest werden wir uns dann, im Rahmen einer Altstadtführung, die Innenstadt
mit vielen Fachwerkhäusern anschauen. 

Nach einer kleinen Pause in der Eisdiele, Restaurant oder Café geht es dann weiter. 
Auf einem schönen Radweg, vorbei an einem Aussichtspunkt der Ahseauen, geht es dann 

zum Startpunkt zurück. 

Die Strecke ist ca. 50 km lang, mit kleinen Steigungen.

Treffpunkt ist am Bahnhof, um 10.30 Uhr,
in Lippborg-Heintrop an der Büninghauser Straße.

Die Fahrradtour findet statt am 15.05.2021.
Starten werden wir um 11.00 Uhr.

Für die Planung der Radtour, Stadtführung und wegen der
Tischreservierung im Restaurant bitten wir Euch bis zum 08.05.2021

unter Freizeit-Gruppe@dsb-ms.org Bescheid zugeben.

Über eine Teilnahme freuen sich

Hermann und Brigitte Gerling

GRILLFEST / SOMMERFEST

Sommerfest ist Urlaubszeit und für Daheimgebliebene unser Grillfest!!!
Unter diesem Motto wollen wir unsere Tradition fortsetzen. Unser diesjähriger Grillnach-
mittag findet statt am Samstag, 17. Juli 2021 ab 16:00 Uhr im Hörbehindertenzentrum.

Es gibt leckeres an Grillgut, Pommes, Baguettes, Salaten und natürlich eine große  
Auswahl an Getränken. Kosten: 10,00 € pro Person / Kinder frei.

Für unsere sportlichen Gäste findet auch ein Kicker- und ein Tischtennisturnier statt.

Bringt gutes Wetter, gute Laune und ganz viel Hunger mit. Hättet ihr auch Lust, einen Salat 
für uns zu machen oder Baguette mitzubringen? Dann sagt uns bitte Bescheid.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis zum 10. Juli 2021 an

E-Mail: Muenster.Hoerbehinderte@web.de | Fax: 02501-927122

Grillfest / Sommerfest

Die Kontaktinformationen finden Sie unter der Rubrik „Mitarbeiter und Ansprechpartner“ 
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ÜBERSCHRIFTVEREINSAUSFLUG 2021

„Ein ganz besonderer Geburtstag wurde im 
letzten Jahr mit einigen Veranstaltungen 
prächtig gefeiert: Der Landschaftspark Duis-
burg-Nord feierte sein 25-jähriges Jubiläum. 
Innerhalb von zwei Jahrzehnten wandelte 
sich ein stillgelegtes Hüttenwerk zu einer 
Großstadtoase. Die millionenfach fotogra-
fierte Hochofenkulisse ist heute eine welt-
weit bekannte Natur- und Kulturlandschaft 
sowie mit jährlich rund 250 Veranstaltungen 
eine Top-Event-Adresse.

Mit durchschnittlich einer Million Besuchern 
pro Jahr gehört der Landschaftspark Duis-
burg-Nord zu den beliebtesten Natur- und 
Kulturlandschaften in Nordrhein-Westfalen. 

Besuch des Landschaftspark Duisburg-Nord am Samstag, 28. August 2021
Seit 1994 verbinden sich hier Industriekultur, 
Natur und ein faszinierendes Lichtspektakel 
zu einer weltweit einmaligen Parklandschaft. 
Die britische Tageszeitung „The Guardian“ 
wählte den Park unter die zehn schönsten 
Großstadtoasen der Welt.

Ehemalige Werkshallen sind für Firmen- und 
Kulturveranstaltungen hergerichtet, in einem 
alten Gasometer entstand Europas größtes 
künstliches Tauchsportzentrum, frühere Erz-
lagerbunker wandelten sich zu einem alpinen 
Klettergarten, in einer Gießhalle wurde ein 
Hochseilparcours eingerichtet und ein er-
loschener Hochofen wurde zum Aussichts-
turm ausgebaut.“ (Quelle: Landschaftspark.de)

VEREINSAUSFLUG 2021

Besuch des Landschaftspark Duisburg-Nord am Samstag, 28. August 2021
In diesem Jahr geht es zum Landschafts-
park nach Duisburg-Nord. Nach der Anreise 
beginnen wir mit einer Hüttenführung durch 
das Gelände. Bei dieser Führung bewegen Sie 
sich im Spannungsfeld von Hüttengeschich-
te, Hochofentechnik und betriebsamer Kul-
turstätte. Die Geschichte der Eisenhütte, ihre 
Technik und damalige Arbeitsbedingungen 
werden fachkundig und anschaulich erzählt. 
Verfolgen Sie dabei den Weg des Eisens durch 
den Hochofen und erleben Sie die neue Nut-
zung des Hüttenwerks als lebendigen Kul-

turraum. Die Hüttenführung dauert ca. 1 ¾ 
Stunde. In Anschluss daran werden wir im 
Restaurant Hauptschalthaus einkehren. Der 
Nachmittag steht dann noch zur freien Verfü-
gung, ehe wir uns dann wieder auf den Rück-
weg machen.

Der Verein stellt zudem die FM-Anlage zur 
Verfügung.  So können Sie die vielen Sehens-
würdigkeiten noch besser erleben und Ihren 
Rundgang im Landschaftspark rundum ge-
nießen.

Das Programm sieht nun wie folgt aus:

09:00 Uhr: Abfahrt ab Parkplatz Hörbehindertenzentrum bzw. individuelle
 Anreise nach Duisburg-Nord

10:45 Uhr: Treffpunkt am Besucherzentrum Tour de Ruhr GmbH,
 Emscherstraße 71, 47137 Duisburg

11:00 Uhr: Hüttenführung durch den Landschaftspark Duisburg-Nord 

13:00 Uhr: Mittagessen im Hauptschalthaus

15:00 Uhr: Freie Verfügung auf dem Gelände, z.B. Aufstieg zur
 Aussichtsplattform am Hochofen 5

17:00 Uhr: Rückfahrt nach Hiltrup bzw. individuelle Rückfahrt nach Hause

Kostenbeteiligung für Führung, Hauptgericht und Nachtisch im Hauptschalthaus 
(Getränke und andere Speisen wie Vorspeisen/Salate sind selbst vor Ort zu zahlen):

Vereinsmitglieder und Haushaltsangehörige  20,- Euro
Nichtmitglieder:      30,- Euro
Kinder und Jugendliche     15,- Euro

Für die Mitfahrgelegenheit ab Hiltrup wird vor Ort ein Beitrag in Höhe von
5,- Euro pro Person eingesammelt.
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VEREINSAUSFLUG 2021 VEREINSAUSFLUG 2021

Es wird um schriftliche verbindliche Anmel-
dung sowie Angaben der Essenswünsche bis 
zum 14. August 2021 gebeten. Bitte auch an-
geben, wer selbst fährt bzw. ab Hiltrup mitge-
nommen werden möchte. Anmeldungen per 
Fax oder E-Mail an: 

Fax: 02501-927122 
E-Mail: Muenster.Hoerbehinderte@web.de

Teilnehmerbeiträge bitte einzahlen auf das 
Konto des Vereins:

Bankverbindung:   
DE02 4005 0150 0055 0657 59  
(Sparkasse Münsterland-Ost)

Verwendungszweck: 
Vereinsausflug 2021, Vorname und Name

Speisenauswahl:

Suppe & Eintopf (Vor Ort selbst zu zahlen)

1. Deftiger Eintopf zum „Sattessen“     7,00 €
2. Rote Linsen Suppe       6,70 €
3. Tomatencreme-Suppe       6,60 €

Salate & Vorspeisen (Vor Ort selbst zu zahlen)

4. Kleiner Salat        5,20 €
5. Großer Salat        8,70 €
6. Großer Salat mit lauwarmen Honig-Hirtenkäse im Filoteig 12,20 €

Hauptgericht (im Beitrag enthalten)
7. Geschnetzeltes in einer Edelpilzsahnesauce & Bandnudeln
8. Geschmortes Rindfleisch Provencale mit Gnocchi
9. Lachsragout in Zitronengrasrahm und Kaiserpastete
10. Vegetarisch: Grobes Perlgraupen-Couscous mit feinen Gewürzen, 
 Ofengemüse & Hirtenkäse
11. Flammkuchen Elsässer mit Speck, Zwiebeln und Parmesan
12. Flammkuchen mit Ruccola, Tomaten und Mozzarella
13. Gebratener Leberkäse mit Honig-Schmandsauerkraut auf Graubrotstulle
 mit süßem Senf
14. Currywurst „Berliner Art“ mit Pommes Frites
15. „Hauptschalthaus-Burger“ mit Pommes Frites & Coleslaw
16. „Hauptschalthaus-Cheeseburger“ mit Pommes Frites & Coleslaw
17. Pasta in Ricotta-Spinat-Sauce mit Ofentomaten

Für die kleinen Besucher (im Beitrag für Kinder enthalten)
18. Chicken Nuggets, Pommes Frites und Beilagesalat
19. Wienerle mit Pommes Frites

Dessert (im Beitrag enthalten)
A. Mini Crème brûlée  B.   Mini Mousse au Chocolat

Anmeldung:
Hiermit melde ich mich verbindlich zum Vereinsausflug am 28. August 2021 an. 

Mein/Unser Kostenbeitrag in Höhe von _______ Euro habe ich
auf das Vereinskonto überwiesen. 

Mir ist bekannt, dass ich bei einer Absage nach dem 14. August 2021 kein Geld
erstattet bekomme. 

Ich/Wir reise/n selbst an.

Ich/Wir wünsche/n Mitfahrgelegenheit ab Parkplatz Hiltrup.
Der Beitrag in Höhe von 5,- Euro pro Person wird am Parkplatz bezahlt.
 

_____________________  ______________________________
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H
au

pt
ge

ric
ht

 N
r.:

D
es

se
rt

 (A
 o

de
r B

)

So
ns

tig
e 

Sp
ei

se
n 

N
r.:

(Is
t v

or
 O

rt
 s

el
bs

t z
u 

za
hl

en
) 

Ke
in

 M
itg

lie
d 

(3
0,

- €
)

Ki
nd

 (1
5,

- €
) 

M
itg

lie
d 

(2
0,

- €
) 

€ € €

Name der Teilnehmer:
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ÜBERSCHRIFTLBG-WERKSTATT

Liebe Teilnehmer und Interesssenten!

Wie wir ja leider nun schon seit Monaten 
erleben müssen, bleibt die LBG Werkstatt 
auch im April, wie alles andere im Vereins-
leben, geschlossen. Ich gehe davon aus und 
hoffe, dass es ab Mai oder Juni wieder mög-
lich sein wird.

Verliert in der Zwischenzeit bitte nicht die gute 
Laune und übt fleißig das Fingeralphabet, wel-
ches hoffentlich an allen (Klo-)Türen hängt.

Ich werde mich, sobald es gesicherte Infor-
mationen dazu gibt wie es weiter geht, natür-
lich per WhatsApp zeitnah bei euch melden 
um mit Freude den Neustart der LBG Werk-
statt bekannt zu geben!

Herzliche Grüße, haltet durch und passt gut 
auf euch auf!

Eure Maria

LBG-Werkstatt 2021

Die neue Komplettlösung bei  
starkem bis hochgradigem Hörverlust
Selbstvertrauen beginnt mit einem zuverlässigen, stressfreien Hörerlebnis, 
bei dem alle Klänge und Geräusche im Umfeld klar und angenehm sind. Das 
ReSound ENZO Q macht dies möglich – jetzt in drei Technologiestufen als 
Super-Power-Hörsystem erhältlich!

Kristallklarer, angenehmer und erstklassiger Klang • Mehr Konnektivität und  
direktes Streaming von iOS- und Android-Smartphones • Vollständig an Ihre  
Vorlieben anpassbar • Perfekte Ergänzung zu Cochlear™-Implantaten

Mehr Infos:  
resound.com

So viel mehr 
als nur 
Verstärkung

© 2021 GN Hearing A/S. Alle Rechte vorbehalten. ReSound ist eine eingetragene Marke von GN Hearing A/S. Apple, das Apple-
Logo, iPhone, iPad und iPod touch sind Marken der Apple Inc., die in den USA und weiteren Ländern eingetragen sind. Android ist 
eine eingetragene Marke von Google LLC. Die Bluetooth® Wortmarke und die Logos sind eingetragene Marken der Bluetooth 
SIG, Inc.. Kompatibel ab Android 10 und Bluetooth® 5.0 mit der „Audio Streaming for Hearing Aids“ (ASHA) Funktion.

RS_200x287_Anz_Hörbehindertenjournal_April_21.indd   1RS_200x287_Anz_Hörbehindertenjournal_April_21.indd   1 22.03.21   13:5322.03.21   13:53

Seit März 2016 bieten wir die Mittwochsbera-
tung nun auch themenbezogen an. Zuvor gab 
es „nur“ eine allgemeine Beratung. Diese führ-
te dazu, dass die Beratungstermine nur wenig 
genutzt wurden. Mit der Einführung themen-
bezogener Beratung sind die Angebote gut 
angenommen worden. Des Weiteren besteht 
die Möglichkeit, die Beratungstermine auch 
nach Vereinbarung zu bekommen. Die Bera-
tungstermine werden wie folgt angeboten:

Zum Schutz der Gesundheit aller Personen 
werden die Beratungstermine nur nach aus-
drücklicher Terminvereinbarung per E-Mail-
Anfrage erfolgen. Die Beratungstermine fin-
den unter Einhaltung der Corona Auflagen 
statt. Die angebotenen Termine fallen aus, 
wenn die Corona Auflagen es nicht zulassen.    

Folgende Beratungen finden mittwochs in 
der Zeit von 17:00 bis 18:30 Uhr im Hörbehin-
dertenzentrum statt:
CI-Beratung 
05. Mai / 09. Juni / 14. Juli / 11. August 
 
Hörbehinderten – Beratung
12. Mai / 23.Juni / 21.Juli / 18.August  

Technik – Beratung (= technische Hilfsmittel 
für Menschen mit Hörbehinderung)
19.Mai / 30.Juni / 28. Juli 

Tinnitus – Beratung 
02. Juni / 07. Juli / 04. August

ÜBERSCHRIFTBERATUNGSTERMINE

Hinweis: Am 26. Mai / 16. Juni / 25. August finden keine Beratungen statt. Wir verweisen 
nochmal auf die Verpflichtung zur Terminvereinbarung  per E-Mail hin. Bitte folgende 
Kontaktadresse für die E-Mail Anfrage verwenden: Vorstand@dsb-ms.org
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ÜBERSCHRIFTCI-GRUPPE

Die CI-Gruppe trifft sich an jeden ersten 
Donnerstag im Monat um 17:00 Uhr in 
den Räumen des Hörbehindertenzentrum, 

Westfalenstr. 197, 48167 Münster-Hiltrup. Je 
nach Programm können die Veranstaltungen 
auch auswärts stattfinden.

06.05.2021 – Museum für Lackkunst
 in Münster

Am Donnerstag, den 06. Mai gehen 
wir ins Museum für Lackkunst. 

Zurzeit ist dort eine Sonder-
ausstellung zum Thema: 

Japanische Lackkunst zu 
Beginn des 20. Jh. 
 
Treffpunkt: 17:00 Uhr 
am Lackmuseum, Wind-
horststr. 26, Münster.

Nach der der Ausstellung 
entscheiden wir kurzfristig, 

wo wir essen und trinken ge-
hen können, wegen Beschrän-

kungen in Gaststätten.

03.06.2021 – CI-Erdbeerparty im HBZ

Am 03.06.2021, um 17:00 Uhr findet ein CI-Erd-
beerparty im Hörbehindertenzentrum statt. 

Dabei wird es verschiedenen Variationen von 
Erdbeeren auf den Tischen geben. Bitte mel-
det euch, wer gerne etwas mitbringen möch-
te. Gewünscht sind Erdbeeren, Kuchen, Eis, 
Sahne, Erdbeerlikör oder sonstiges dazu...

05.08.2021 – Salatparty im HBZ

Im Hörbehindertenzentrum findet am 
05.08.2021, um 17:00 Uhr zum ersten Mal eine 
Salatparty statt. Jeder Teilnehmer und Teilneh-
merin bringt eine Schüssel Salat mit und wir 
probieren alles durch was auf dem Tisch steht. 
Dazu gibt es Baguette und Kräuterbutter. 

Bitte gebt mir rechtzeitig Bescheid, damit 
es nicht drei mal Kartoffelsalat gibt. Lieber 
verschiedene oder ausgefallene Salate…  
Wer keine Zeit hat einen Salat zu machen, darf 
auch ohne Salat kommen, aber dafür freuen 
wir uns über eine kleine Spende. 

Weitere Informationen, bitte an 
CI-SHG-Münster Karin Giese 
CI-Gruppe@dsb-ms.org

COMPUTERSTAMMTISCH

Freitag, 16. April 2021, 17:00-19:00 Uhr | Komoot
Referent: Martin Müller
Sie besitzen ein Smartphone und möchten Fahrradtouren oder Wanderungen erstellen und 
sich vom Handy navigieren lassen? In diesem Vortrag wird gezeigt, wie man mithilfe der 
Komoot-App Routen für Fahrrad- oder Pedelec-Tour oder Wege für Wanderungen auf einfache 
Weise über den PC oder das Handy planen und über das Handy abrufen kann.

Freitag, 07. Mai 2021, 17:00-19:00 Uhr | Clouddienste für Privatanwender
Referentin: Sabine Kühmichel, Verein Bürgernetz e.V.
Die Nutzung von Cloud-Diensten ist heutzutage für viele nicht mehr wegzudenken – sei es zur 
Sicherung von Daten wie Dokumenten oder Fotos, für die mobile Datennutzung oder Synchroni-
sierung von Dateien. Im Vortrag werden ausgewählte Cloud-Anwendungen vorgestellt, ihre Funk-
tionsweise erläutert sowie Vor- und Nachteile aufgezeigt. 

Freitag, 21. Mai 2021, 17:00-19:00 Uhr | Meine Spuren im Netz
Referentin: Sabine Kühmichel, Verein Bürgernetz e.V.
Alle, die regelmäßig im Internet unterwegs sind und Online-Dienste ganz selbstverständlich 
im Alltag nutzen, hinterlassen digitale Spuren. Nicht immer ist ganz klar, wie viel eigentlich 
preisgegeben wird, wo welche Daten gesammelt werden und welche Rückschlüsse gezogen 
werden können. In diesem Vortrag wird auf sensible Stellen hingewiesen. Zudem gibt es
Tipps für einen datensparsamen Umgang mit den digitalen Medien.

Die Computerkurse finden am ersten und 
dritten Freitag eines Monats in der Zeit von 
17:00 bis ca. 19:00 Uhr statt. In den Ferien, an 
Brückentagen sowie im Dezember finden die-
se jedoch nicht statt. 

Wenn möglich, bringen Sie bitte Ihren eige-
nen Laptop/Notebook mit, bei Smartphone-
Kursen Ihr Smartphone. 

Für künftige Planungen sammeln wir gerne 
Ideenvorschläge ein, die Sie gerne in einem 
Kurs erlernen möchten. Schreiben Sie hierzu 
Ihre Wünsche, Anregungen und Vorschläge 
per E-Mail an: Computerkurs@dsb-ms.org .

Die nächsten Kurse finden wie folgt statt:
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ÜBERSCHRIFTCOMPUTERSTAMMTISCH

Freitag, 18. Juni 2021, 17:00-19:00 Uhr Open | Data
Referentin: Sabine Kühmichel, Verein Bürgernetz e.V.
Das Konzept von Open Data - also offenen Daten – sieht vor, Daten, die für die Allgemeinheit 
von Interesse sind, öffentlich frei verfügbar und nutzbar zu machen. Hierzu zählen beispiels-
weise Haushaltsdaten und Protokolle aus (kommunalen) Verwaltungen, Gesetze, Urteile und 
Verordnungen, aber auch Statistiken, Umwelt- und Wetterdaten, Geodaten, Verkehrsdaten 
etc. Der Vortrag erläutert anhand ausgewählter Beispiele, welche Angebote es gibt und wie 
man diese nutzen kann.

Freitag, 02. Juli 2021, 17:00-19:00 Uhr | Online-Banking
Referent: Patrick Stens, Sparkasse Münsterland-Ost
Online-Banking ist die Abwicklung von Bankgeschäften über Datenleitungen mit Hilfe von 
PCs, Smartphones und anderen elektronischen Endgeräten. Über eine gesicherte Datenver-
bindung kann man Kontobewegung (Überweisungen) vornehmen, die Kontostände einsehen 
oder weitere Verträge abschließen, z.B. ein Sparvertrag. Um eine Überweisung durchführen 
zu können, wird ein zusätzliches Modul benötigt. Wie das alles funktioniert, erläutert Herr 
Stens an diesem Abend anhand von Beispielen.

Freitag, 20. August 2021, 17:00-19:00 Uhr | Smartphone  (für Android) – Grundlagen
Referentin: Sabine Kühmichel, Verein Bürgernetz e.V.
Die ersten Schritte mit dem eigenen Smartphone: Was sind die wichtigsten Bedienelemen-
te und wie nutzt man diese? Wie wird ein Google-Konto eingerichtet und wozu braucht man 
dieses? Welche Grundeinstellungen am Gerät sind sinnvoll und wie können diese eingestellt 
werden? Wie lassen sich Apps auswählen, installieren und wieder löschen? (Wenn Sie aktiv-
mitmachen wollen, bringen Sie bitte Ihr aufgeladenes Gerät mit.)

Für Nichtmitglieder erheben wir einen Kostenbeitrag in Höhe von 5 Euro pro Person. Auf-
grund begrenzter Teilnehmerzahl durch die Coronaschutz-Verordnung ist eine Anmeldung bis 
Dienstag vor dem Veranstaltungstermin erforderlich!

Anmeldung per E-Mail an: Computerkurs@dsb-ms.org oder telefonisch auf AB unter 
02501-8218. Gerne informieren wir Sie anhand eines Newsletters über die nächsten 
Programmankündigungen.

Schreiben Sie eine E-Mail mit dem Stichwort Newsletter Computerstammtisch an:
Computerkurs@dsb-ms.org  

FUSSBALL EM

Hallo Fußballfreunde

Im Juni/Juli 2021 findet die Fußball Europameisterschaft statt.

Für dieses  Event wird wie bei der Fußball Weltmeisterschaft vor 3 Jahren ein „Public View-
ing“ im HBZ (Hörbehindertenzentrum, Münster-Hiltrup – Westfalenstraße 197) stattfinden. 
Für kalte Getränke und Snacks wird gesorgt. Aus organisatorischen – und aus Zeitgrün-
den wird hier nur ein Spiel im HBZ angeboten (nur mit Deutscher Beteiligung!):

Spieltag, Portugal – Deutschland  Spielort in München
19.06.2021 , 18:00 Uhr    Einlass beim HBZ ab 17:00 Uhr

Achtelfinale:
Die Paarungen für das Achtelfinale hängen von den Platzierungen in den jeweiligen Gruppen 
ab. Die Termine für die Achtelfinalspiele finden vom 26.06 bis zum 29.06.2021 statt.

Für den Fall mit Deutscher Beteiligung wird Termin und Uhrzeit nach Beendigung der 
Gruppenphase noch bekannt gegeben.

Aufgrund rechtlicher Vorgaben, die die Verwertungsgesellschaft GEMA vorgibt, dürfen wir 
dieses Angebot nur für unsere Mitglieder bereithalten. Besuchern und Gästen können wir 
daher leider keinen Zutritt gewähren. Wir bedauern das als Verein sehr, bitten aber um Ver-
ständnis für unsere Entscheidung. Vielen Dank.

Der Vorstand

Bitte beachten:Termine / Veranstaltungen stehen bedingt durch die Corona Pandemie 
unter Vorbehalt!               Geschrieben: Thomas Förster
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ÜBERSCHRIFTAFTER-WORK-TREFF

Den Feierabend abrunden und dazu beitragen, dass man vielleicht etwas leichter den 
Arbeitsalltag entspannt hinter sich lassen kann.

Nach der Arbeit noch mit Freunden treffen. 

Der After-Work-Treff findet jeweils an einem Freitagabend vor den Ferien im Hörbehinder-
tenzentrum statt. Einlass ist um 17.00 Uhr.

In gemütlicher Runde und angenehmer Atmosphäre bei einem Gläschen Bier, Wasser, Cola 
und Snack tauschen sich die Mitglieder und Freunde des Ortsvereins untereinander aus. 

Bei schönem Wetter sitzen wir auch draußen vor dem Hörbehindertenzentrum. 
 Jeder ist willkommen, auch Nicht-Berufstätige.

Das nächste Treffen findet statt am 
Freitag, 11. Juni 2021 um 17:00 Uhr im Hörbehindertenzentrum

Das Motto des frühen Abends lautet „Sommer“ und wir werden den Tag mit Gegrilltem, küh-
le Getränke und guter Sommerlaune verbringen. Alkoholfreies Bier und anderes 

Nichtalkoholisches dürfen hier natürlich nicht fehlen. 

Aus planerischen Gründen ist eine Anmeldung bis zum 06. Juni 2021 erforderlich:

E-Mail: After-Work-Treff@dsb-ms.org  
Fax: 02501-927122

Die Kosten für Speisen und Getränke werden auf die anwesenden Personen umgelegt.
   

Reiner von Oppenkowski

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Liebe Mitglieder, 
zur Jahreshauptversammlung unseres Vereins laden wir Sie sehr herzlich ein: 

Samstag, den 21. August 2021 um 15:00 Uhr im Hörbehindertenzentrum 

Tagesordnung

 1. Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 

 2. Feststellen der ordnungsgemäßen Einladung (§ 8) und der Beschlussfähigkeit (§ 10) 

 3. Jahresberichte (§ 8 Nr. 4)
  a) Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
  b) Jahresberichte der Gruppen 
  c) Bericht des Kassierers 
  d) Bericht der Kassenprüfer 

 4. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes (§ 11 und § 13 Nr. 2) 

 5. Wahl des neuen (Gesamt-)Vorstandes (§ 9 Nr. 1 u. Nr. 2)
  a) Bestellung eines Wahlleiters / einer Wahlleiterin
  b) Wahl des neuen Vorstandes (§ 9 Nr. 1)
    - Vorsitzender
    - stellv. Vorsitzender
    - Kassenwart
    - Schriftführer (Gesamtvorstand vgl. § 9 Nr.2)

 6. Wahl von 2 Kassenprüfer/innen (§ 13) 

 7. Abstimmung über eingegangene Anträge 

 8. Mitteilungen und Anfragen 

Anträge können bis zum 26. Juni 2021 an den geschäftsführenden Vorsitzenden, Joachim 
Bless, schriftlich gestellt werden. Später eingehende Anträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Münster, im März 2021 
gez. Joachim Bless

An alle Mitglieder unseres Vereins
Einladung zur Jahreshauptversammlung gem. § 8 unserer Satzung
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HERREN - STAMMTISCH ÜBERSCHRIFTHERREN - STAMMTISCH

Im Jahr 2021 konnte bis Ende März wegen der 
Corona Auflagen bisher kein Herrenstamm-
tisch stattfinden. Der letzte Stammtisch fand 
am 30. Oktober unter Einhaltung der Auf-
lagen für Corona im HBZ statt. An diesem 
Abend haben sich insgesamt 6 Herren einge-
funden. Besonders hat mich gefreut, dass wir 
einen Neuling in dieser Runde willkommen 
heißen konnten. Wir haben den besonderen 
Abend genossen und haben uns besonders 
gefreut, uns nach langer Zeit wieder sehen 
zu können. Besonders ausgetaucht wurden 
die Erlebnisse im Alltag sowie besondere 
Anekdoten und Witze. An diesem Abend wur-
den die Termine und Treffpunkte für das Jahr 
2021 festgelegt.

Ich hoffe wir bleiben weiterhin angemessen 
gesund und die Situation entspannt sich und 
die Herrenstammtischabende können im 
Sommer stattfinden.

Herren-Stammtisch
Der Herrenstammtisch findet 
im Jahr 2021 sechsmal, in der 
Regel freitags statt. Beim Tref-
fen in Münster treffen wir uns 
zunächst in der Gaststätte 
„Der bunte Vogel “.

Anschließend ab 18 Uhr ma-
chen wir uns auf den Weg in 
einen der vielen schönen Lo-
kalitäten innerhalb der Stadt 
Münster. In der ausgesuchten 

Lokalität kehren wir zum Essen ein. Von dort 
aus treten wir gegen 21 Uhr den Heimweg an. 

In anderen Regionen / Städte treffen wir uns 
in der Regel um 17 Uhr am dortigen Bahnhof. 

Einige Teilnehmer reisen teilweise aus den 
angrenzenden Regionen und Städten (Ruhr-
gebiet etc.) an. Einige reisen regelmäßig 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln an. Es 
besteht die Möglichkeit von Fahrgemein-
schaften. Fahrgemeinschaften haben den 
Vorteil, dass die Fahrkosten der Fahrkarte 
(Gruppenticket etc.) oder Spritkosten an-
teilig untereinander aufgeteilt werden kön-
nen. Auf der Bahnstrecke Herne/Haltern bis 
Münster können in der Regel zwei Leute als 
Begleitperson ohne Fahrkarte im Zug mit-
fahren. Vereinsmitglieder, Freunde und Gäste 
zum Kennenlernen der Gruppe sind jederzeit 
herzlich willkommen. 

Herren-Stammtisch

Das vierte Treffen im Jahr 2021 findet statt am:

Freitag, den 25.06.2021, 17:23 Uhr 
Essen:
S Bahnhof Essen Kettwig (S Bahnlinie Nr. 6)

Im Anschluss kehren wir dann beim Italie-
ner Pizza Pasta ein. Treffpunkt Gaststätte 
Pizza Pasta ca. 18:30 Uhr, Ruhrtalstr. 470, 
45219 Essen (Ortsteil Kettwig)

Ich freue mich auf rege Teilnahme. Wegen 
Tischreservierung bitte ich um Anmeldung 
per E-Mail Herren-Stammtisch@dsb-ms.org) 
für den vierten Stammtischtermin bis zum 
18.06.2021.

Das fünfte Treffen im Jahr 2021 findet statt am:

Freitag, den 27.08.2021, 17:00 Uhr
Hamm: 
Gaststätte Isenbeck Deele
Willy Brandt Platz 7, 59065 Hamm

Ich freue mich auf rege Teilnahme. Wegen 
Tischreservierung bitte ich um Anmeldung 
per E-Mail (Herren-Stammtisch@dsb-ms.org) 
für den fünften Stammtischtermin bis zum 
20.08.2021.

Für Rückfragen und Anregungen stehe ich über die o.g. E – Mail Adresse zur Verfügung. 
Kurzfristige Änderungen sind möglich, falls das vorgesehene Lokal zum Essen nicht re-
serviert werden kann. Teilnehmer, die sich anmelden werden kurzfristig über Änderungen 
rechtzeitig informiert. 

Thomas Eikmeyer
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Das leckere Frühstück findet am Muttertag, den 09. Mai 2021 um 10:00 Uhr
im Hörbehindertenzentrum statt.

Kosten: 8,00 € pro Erwachsene Mitglieder und Gäste sind herzlich Willkomme !

Zur besseren Planung bitte ich um Anmeldung bis zum 02. Mai 2021 unter 
e-stoppok@gmx.de.

Ich freue mich auf rege Beteiligung

–Änderung unter Vorbehalt –

Ellen Stoppok

ÜBERSCHRIFTFRÜHLINGS-BRUNCH ÜBERSCHRIFTRÜCKBLICK

Wegen Lockdown konnte der Kaffeeklatsch 
am 30.01.2021 nicht im HBZ stattfinden. So 
haben wir uns virtuell getroffen. Es nahmen 9 
Frauen daran teil. Die Verständigung klappte 

Bericht – Frauentreff

trotz kleinerer Störung ganz gut. Der Video-
chat dauerte fast 2 Stunden. So konnten wir 
uns austauschen und „bildlich“ wiedersehen. 
S. vOpp Geschrieben: Karin Giese

Geliefert, aufgebaut und 
(fast) fertig! Das zeigen 
die Fotos. Die erfolgreiche 
private Spendenaktion 
des DSB-OV Münster und 
Münsterland e.V. hat es 
uns möglich gemacht, eine 
beleuchtet Wandglasvi-

trine zu kaufen und diese schmückt nun seit 
Ende Dezember den Eingangsbereich unse-
res Hörbehindertenzentrums.  Was nun noch 
fehlt, sind möglichst alte Hörgeräte und sons-
tige alte Techniken, die wir in unserer Kindheit 
in der Schule oder in der späteren Ausbildung 
eingesetzt haben. Denn unser neues Hörmu-
seum soll die Geschichte der Hörgerätetech-
nik präsentieren und hierbei zeigen, dass das, 
was für uns heute selbstverständlich ist, frü-
her bei weitem nicht selbstverständlich war. 
Es werden also dringend alte Hörgeräte inkl. 
Zubehör gesucht.

Neues Hörmuseum – Gesucht werden 
Wer also alte Hörgeräte und/oder interessan-
te Techniken hierzu noch in der Schulblade 
zu Hause bei sich liegen hat, der wird gebe-
ten, diese Geräte dem DSB-OV Münster und 
Münsterland e.V. als Ausstellungsstücke zu 
überlassen. Bitte meldet Euch unter (Vor-
stand@dsb-ms.org). Wir freuen uns über jede 
Zusendung alter Hörgerätetechniken und 
stehen für Rückfragen gerne zur Verfügung. 

Geschrieben: Joachim Bless
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RÜCKBLICK

Wer erinnert sich an Veranstaltungen im HBZ, 
wo anschl. das Geschirr gesäubert werden 
musste? Der Geschirrspüler brauchte 2 Stun-
den dafür. Also wurde mit vereinten Kräften 
per Hand gespült und abgetrocknet, damit 
man schneller den Veranstaltungsort verlas-
sen konnte. Das ist nun vorbei!

Der alte Geschirrspüler wurde gegen einen 
neueren ausgetauscht. Der Vorteil dabei ist 
der Zeitfaktor. Außerdem kommen wir mit 
dem neuen Geschirrspüler einer EU-Norm 
zuvor, die ab 03. Juli 2021 bundesweit in Kraft  
treten wird. Denn ab diesem Datum gilt das 
EU-weite Verbot für Plastikverpackungen und 
für Plastikbesteck. Auf Grillfesten und sons-
tigen Großveranstaltungen setzen wir daher 
als Verein nur noch Geschirr ein. Wegen ihrer 
Schnelligkeit wird uns der Geschirrspüler 
künftig daher eine große Hilfe sein.

Für dieses Vorhaben musste der 1. Vorsitzende, 
Joachim Bless, viele Gespräche vorab führen. 
Es war ein neuer Elektroanschluss erforder-
lich, bevor der Geschirrspüler angeschlossen 
werden konnte. 

In Zeiten von Corona-Lockdown brauchte es 
Zeit für einige Termine, damit die Installatio-
nen durchgeführt werden konnten.  

Jetzt muss nur noch abgewartet werden, 
bis sich die Pandemielage bessert, damit die  
Treffen im HBZ wieder stattfinden können.

An dieser Stelle gilt der Dank an die Sparkas-
se Münsterland Ost, die für dieses Vorhaben 
einen Zuschuss gewährt hat.

Heiner Dahlhoff

Neuer Geschirrspüler für das HBZ

Unsere neue Industrie-Spülmaschine. Bei Lieferung in Dezember und eingebaut Ende Januar.  

Bericht – CI-Treffen 03.09.2020
Am Donnerstag, den 03.09.2020 fand ein CI-
Treffen im HBZ statt. Elf Mitglieder und vier 
Gäste kamen zum Baemer Vortrag. Unser 
Mitglied Jan Freimuth erzählte über seine 
große Reise in Südamerika. Wir waren alle 

von den schönen Landschaften und Städten 
begeistert. Zwischendurch gab es Kuchen, 
Plätzchen und Kaffee. Danach gab es eine 
schöne und tolle Unterhaltung.
Geschrieben: Karin Giese

RÜCKBLICK

Im Dezember lag ein besonderes Paket vor 
den Türen unseres Hörbehindertenzentrums. 
Absender war die Cochlea-Implantat-Firma 
MED EL-Deutschland mit Sitz in Starnberg. 
Frau Anita Zeitler, Support-Managerin MED 
EL-Deutschland hat an uns gedacht und uns 
einen neuen, brandaktuellen Demonstra-
tionskoffer geschenkt. Der neue Demonst-
rationskoffer (s. Foto) enthält nicht nur die 
aktuelle Technik, sondern zeigt auch die Viel-
falt der verschiedensten Farben, mit denen 
die Geräte heutzutage ausgestattet werden 
können. Neben der Ästhetik sicherlich auch 
ein wichtiges Mittel, um die Akzeptanz bei 
Kindern zu steigern. 

Neuer Präsentationskoffer MED El
Der neue Demonstrationskoffer 
wird ab sofort bei unseren 
wöchentlichen Mitt-
wochsberatungen zum 
Einsatz kommen, und 
ist von daher ein 
wichtiger Baustein 
unserer ehrenamt-
lichen Arbeit. 

Wir danken der Firma 
MED-EL für diese groß-
zügige Sachspende zu-
gunsten des DSB-OV Müns-
ter und Münsterland e.V.. 
Geschrieben: Joachim Bless   

Neu in unserem Bestand ist auch ein knall-
roter Schließfachschrank. Dieser Schrank 
steht im Flur unseres Hörbehindertenzen-
trums, hat insgesamt 20 abschließbare Fä-

Schließfachschrank Bericht
cher und jedes Fach hat ein Durchlassmaß 
von 295 mm in der Höhe, 230 mm in der Brei-
te und 465 mm in der Tiefe. Jedes Fach ist 
mit einer Nummer versehen, ebenso, wie der 
zugehörige Schlüssel, sodass eine schnelle 
und einwandfrei Zuordnung sichergestellt 
ist. Sinn und Zweck dieses neuen Schrankes 
ist, dass dort Fahrradhelme, Handtaschen 
und sonstige Dinge, die „Mann“ oder „Frau“ 
bei ihrem Besuch im Hörbehindertenzent-
rum dabeihaben, sicher verstaut, also weg-
geschlossen werden können. Die Nutzung 
des Schließfachschrankes ist aber auch ein 
sicheres Instrument der Gefahrenvermei-
dung durch zum Beispiel herumliegende 
Taschen etc. Die Nutzung des Schließfach-
schrankes ist selbstverständlich nicht mit 
Kosten verbunden. 

Geschrieben: Joachim Bless
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RÜCKBLICK

Das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und 
Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen 
hat ein Förderprogramm aufgelegt. Der „In-
klusionsscheck NRW“. Die federführende 
Bezirksregierung Düsseldorf, Dezernat 34 
– EU-Förderung - Europäischer Sozialfonds 
und Europäischer Fonds für regionale Ent-
wicklung, regionale Wirtschaftsförderung IN-
TERREG Sozialpolitische Förderprogramme 
– hat unseren Antrag geprüft und bewilligt. 
Im Dezember 2020 erhielten wir sodann den 
Bewilligungsbescheid. Umgehend, also nach 
Zustellung der Zuwendung, wurde das Pro-
jekt verwirklicht. Das neue Kandao-Meeting-
Videokonferenzsystem wurde beschafft. Das 
System besteht aus einer 360-Gard-Kamera, 
einem Stativ und einem hochmodernen iMac 

Der Inklusionsscheck NRW und das neue Kandao-Meeting-Videokonferenzsystem 
von Apple, das als Gehirn und System-Steue-
rung fungiert. So ganz nebenbei unterstützt 
das System auch unsere Schriftdolmetscher-
technik, und ist damit ein weiterer wichtiger 
und zusätzlicher Baustein in Sachen barriere-
freie Inklusion. 

Der DSB-OV Münster und Münsterland e.V. 
möchte sich hiermit ausdrücklich bei der 
Landesregierung NRW für den „Inklusions-
scheck NRW“ ganz herzlichen bedanken. Ein 
weiterer Dank geht auch an unser Mitglied 
Ludger Weßling, der das Projekt „Videokon-
ferenzsystem“ technisch beschafft und auf-
gebaut hat, und die Betreuung und Wartung 
dieser neuen Technik übernommen hat. Vie-
len herzlichen Dank.
Geschrieben: Joachim Bless

ÜBERSCHRIFTRÜCKBLICK

400-Volt-Stromanschluss
Ebenfalls neu ist ein 400-Volt-Stromanschluss. 
Der organisatorische Weg war jedoch verhält-
nismäßig lang, hat sich aber am Ende gelohnt. 
Zunächst mussten wir uns um eine Einwilli-
gung des Gebäudeinhabers, also der Stadthal-
le, bemühen und anschließend eine adäquate 
ortsansässige Elektriker-Firma finden. Sodann 
erst konnte eine Ortsbesichtigung erfolgen, 
um das Bauvolumen einordnen zu können, 
dass wiederum Grundlage eines Kostenvoran-
schlages war. Erst danach erfolgte zum Schluss 
die Vergabe des Bauauftrages durch den Vor-
sitzenden. Die anschließende Baumaßnahme 
im Februar wurde sodann von Herrn Heiner 
Dahlhoff begleitet und überwacht. Der neue 
400-Volt-Stromanschluss hat es uns als Ver-
ein möglich gemacht, das Projekt „gewerbli-

che Industrie-Spülmaschine“ (vgl. gesonderter 
Artikel) umzusetzen, denn diese Maschine 
benötigt eine derartige Stromzufuhr. 
Der neue 400-Volt-Anschluss 
kann aber auch für andere 
technische Geräte, wie zum 
Beispiel für eine Fritteu-
se bei unserem Grillfest 
oder ähnliches genutzt 
werden. Insgesamt eine 
langlebige Investition, die 
uns ein breites Spektrum 
an neuen Möglichkeiten er-
öffnet. 

Geschrieben: Joachim Bless

iMac
Das „Gehirn“ des neuen Kandao-Meeting-360 Grad Videokonferenzsystems: Ein iMac von Apple, 
der auch zugleich die vorhandene Schriftdolmetschertechnik unterstützt.
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RÜCKBLICK

Die neuen Möbel und Spielsachen des CI-Kinderkreises
Mit Beginn des neuen Jahres sollte der neu 
gegründete CI-Kinderkreis an den Start ge-
hen. Gerne hätten wir an dieser Stelle einen 
schönen Bericht abgedruckt, in dem die ers-
ten Erfahrungen und Erlebnisse der Kinder 
zu lesen sind. Doch die Corona-Pandemie 
machte auch vor dem CI-Kinderkreis keinen 
Halt und auch diese Treffen fielen daher al-
lesamt aus. Mit Blick auf das hohe Gut der 
Gesundheit der Kinder, sicherlich eine rich-
tige Entscheidung. Gleichwohl haben wir als 

Verein in der Zwischenzeit so einige Neuan-
schaffungen für „unsere“ Kinder durchführen 
können und die Gruppenleiterin Kasia und ihr 
Mann Michal waren mit viel Einsatz, Geduld 
und Geschick (s. Foto) dabei, die neuen Din-
ge zusammen zu bauen. Viele Spielsachen 
haben Kasia und Michal aus Ihrem privaten 
Besitz zudem auch gespendet. Es ist nun al-
les im Hörbehindertenzentrum bereit und der 
Startschuss kann nun kommen. 
Geschrieben: Joachim Bless
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17.00 Uhr LBG Werkstatt

17:00 Uhr Hörbehinderten Beratung

18.00 Vortrag: Vorsorge-Vollmacht

10.30 Uhr Frauentreff

17:00 Uhr CI Gruppe

10.00 Uhr Frühlings Brunch
13.30 Uhr Singen

10.30 Uhr CI Kinderkreis

17.00 Uhr CI Beratung

17:00 Uhr Computer Stammtisch

Christi Himmelfahrt

16.30 Uhr Kegeln „Einer steht immer“

17.00 Uhr Technik Beratung

17.00 Uhr Computer Stammtisch

Pfingstsonntag

Pfingstmontag

IMPRESSUM

ÜBERSCHRIFTÜBERSCHRIFTÜBERSCHRIFTPROGRAMM JUNI 2021

ÜBERSCHRIFTIMPRESSUM
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17.00 Uhr Herrenstammtisch

17:00 Uhr Hörbehinderten Beratung

17:00 Uhr CI Gruppe

13.30 Uhr Singen
16.30 Uhr Kegeln „Einer steht immer“

10.30 Uhr CI Kinderkreis
18.00 Uhr Fußball EM

17.00 Uhr CI Beratung

17:00 Uhr Computer Stammtisch

18.00 Uhr Vortrag: Neuer Soundprozessor von Advanced Bionics

17.00 Uhr Technik Beratung

17:00 Uhr Tinnitus Beratung

17.00 Uhr After Work Treff

Persönlich gekennzeichnete Artikel sind nicht unbedingt 
Meinung der Redaktion! Zur einfachen Lesbarkeit verzich-
ten wir darauf, männliche und weibliche Schreibformen zu 
verwenden.

Nachdruck auch auszugsweise nur mit Genehmigung der 
Redaktion!

Der Verein ist eingetragen beim Vereinsregister unter 
Nummer 2340 und vom Finanzamt Münster Außen-
stadt als gemeinnützig anerkannt (letzter Bescheid vom 
17.02.2020). Spenden und Mitgliedsbeiträge sind steuerlich 
berücksichtigungs-fähig. Der Jahresbeitrag einer Mitglied-
schaft beträgt derzeit 66,-€ jährlich, für Ehepaare 100,00€. 
Studenten und Arbeitslose können unter Vorlage einer 
entsprechenden Bescheinigung einen Antrag auf Ermäßi-
gung stellen.

Bezug:
Mitglieder des DSB-Ortsverein Münster und Münsterland 
e.V. erhalten das Hörbehindertenjournal kostenfrei. Nicht-
mitglieder können das Hörbehindertenjournal gegen Zah-
lung einer Druck- und Portokostenpauschale in Höhe von 
zurzeit 25,00 € für ein Jahr per Postversand beziehen. 

Satz, Layout und Druckabwicklung:
Squirrel Graphics GmbH
Mühlendamm 1
48167 Münster

www.squirrel-graphics.com

V.i.S.d.P.: Joachim Bless

Anmeldeschluss Vereinsausflug
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Nach der neuen Corona Verordnung dür-
fen wir mit maximal 10 Personen in Dülmen 
kegeln. Für die nächsten Kegeltermine 
jeweils von 16:30 Uhr bis 19:00 Uhr bitte ich 
um Anmeldung unter :
Einer-steht-immer@dsb-ms.org

Unsere nächsten geplanten Kegeltermine sind:

ACHTUNG:
Es können sich kurzfristig Änderungen durch die Corona Verordnung ergeben.

16. Mai 2021

13. Juni 2021

11. Juli 2021

08. August 2021

ÜBERSCHRIFTPROGRAMM JULI 2021
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17:00 Uhr Tinnitus Beratung

17:00 Uhr Hörbehinderten Beratung

17.00 Uhr Technik Beratung

12.00 Uhr Frauentreff

10:30 Uhr CI Kinderkreis
16.00 Uhr Grillfest / Sommerfest17:00 Uhr CI Gruppe

13.30 Uhr Singen
16.30 Uhr Kegeln „Einer steht immer“

10.30 Uhr CI Kinderkreis

17.00 Uhr CI Beratung

17:00 Uhr Computer Stammtisch

KEGELGRUPPE „EINER STEHT IMMER“

ÜBERSCHRIFTÜBERSCHRIFTPROGRAMM AUGUST 2021
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17:00 Uhr Tinnitus Beratung

17:00 Uhr Hörbehinderten Beratung

17:00 Uhr Herrenstammtisch

18.00 Uhr Vortrag: Intregationsfachdienst,
Unterstützung  im Arbeitsleben

10:30 Uhr CI Kinderkreis
13.00 Uhr Vereins Ausflug

17:00 Uhr CI Gruppe

13.30 Uhr Singen
16.30 Uhr Kegeln „Einer steht immer“

10.30 Uhr CI Kinderkreis

17.00 Uhr CI Beratung

17:00 Uhr Computer Stammtisch

15.00 Uhr Jahreshauptversammlung

Mit Hilfe des Inklusionsscheck NRW (vgl. Seite 34) konnten wir als Verein im De-
zember das Kandao-Meeting-System finanzieren. Dieses System basiert auf der 
neuesten KI-Technologie und fokussiert sich automatisch auf den aktiven Sprecher. 
Wenn z.B. verschiedene aktive Sprecher aktiviert sind, wird der Bildschirm geteilt 
in eine 360° Ansicht oben und eine Nahaufnahme des aktiven Sprechers unten. Es 
kann dynamisch den Sprecher erkennen und verfolgen und im Präsentationsmodus 
flüssig schwenken. Kurz, eine automatische intelligente Verfolgung und Autofokus.

Mit spezialisierten Ultra-HD Fischaugenobjektiven liefert unser neues Kandao-Sys-
tem ein breites Sichtfeld und sorgt für ein klares Bild im Gruppenvideo. Es zeichnet 
Panoramavideos mit einer Auflösung von 8K auf und liefert 1080p-Videos mit einer 
Bildrate von 25 Bildern pro Sekunde. Das Weitwinkel-HD-Video sorgt dafür, dass alle 
Teilnehmer sichtbar sind.                   

KANDAO-MEETING-KAMERA MIT STATIV

  Geschrieben: Joachim Bless
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ÜBERSCHRIFTWEGWEISER

ÜBERSCHRIFTMITARBEITER UND ANSPRECHPARTNER

1. Vorsitzender:
Joachim Bless
Vorstand@dsb-ms.org  

Stellv. Vorsitzende:
Natalie Heines
Vertretung@dsb-ms.org 

Kassenwart:
Heiner Dahlhoff
Finanzen@dsb-ms.org 

Schriftführerin:
Sabine von Oppenkowski
Schriftfuehrung@dsb-ms.org  

CI-Gruppe:
Karin Giese
CI-Gruppe@dsb-ms.org   

Gebärdenkurs: 
Maria Nagel
LBG-Werkstatt@dsb-ms.org 

After-Work-Treff:
Reiner von Oppenkowski
After-Work-Treff@dsb-ms.org

Aktivkreis „Wir ab 50“:
Ulla Seidel
Wir-ab-50@dsb-ms.org 

Computerstammtisch:
Reiner von Oppenkowski
Computerkurs@dsb-ms.org

Frauentreff:
Sabine von Oppenkowski
Frauengruppe@dsb-ms.org

Freizeitgruppe:
Hermann-Josef Gerling
Freizeit-Gruppe@dsb-ms.org

Herrenstammtisch:
Thomas Eikmeyer
Herren-Stammtisch@dsb-ms.org

Kegelgruppe „Einer steht immer“:
Sabine Stinze
Einer-steht-immer@dsb-ms.org

Kegelgruppe „Ohrwurm“:
Heiner Dahlhoff
Ohrwurm@dsb-ms.org
   
Singgruppe „Schräge Töne“:
Christiane Bless
Chor@dsb-ms.org

Technik
Ludger Weßling
technik@dsb-ms.org  

Admin
Jan Freimuth
Admin2@dsb-ms.org 

CI – Kinderkreis Münster
Kasia & Micha
CI-Kinderkreis@dsb-ms.org

Über weitere Aktivitäten des Vereins informiert Sie gerne der Vorstand. Telefonische Anfragen oder Fax bitte nur an das Büro des Hörbehinderten-
zentrums richten: Tel.: 02501 - 8218 (AB) | Fax: 02501 - 927122 – (Diese werden an die gewünschten Personen weitergeleitet)

W
estfalenstr.

W
estfalenstr.

© mapz.com – Map Data: OpenStreetMap ODbL

GEBURTSTAGE

Herzliche Glückwünsche an alle Mitglieder, die in den Monaten Mai bis August Geburtstag haben.

Mai 
03.05. Annemone Freifrau von Twickel
08.05. Ludger Weßling 
10.05. Werner Müller
13.05. Karsten Kißler
14.05. Anke Pleiger
16.05. Christine Giesel 75 Jahre
20.05. Stephan Bröring 
22.05. Werner Klenk
25.05. Helga Schulze Bertelsbeck
31.05.  Dr. Karen Jahn 

Juni  
01.06. Klara Schilling 
03.06. Sabine von Oppenkowski 
10.06. Peter Dieler 
10.06. Susanne Farwick 60 Jahre 
12.06. Johanna Benker
15.06. Klaus Heller
18.06. Christiane Bless
22.06. Irmgard Möllers 
23.06. Astrid Vieth 50 Jahre
24.06. Anita Weirauch 
26.06. Brigitte Gerling  
26.07. Monika Wellnitz 75 Jahre

Juli 
04.07. Wilfried Schlottmann 60 Jahre
06.07. Thomas Förster 55 Jahre
07.07. Johannes Pazureknn 
11.07. Norbert von Oppenkowski
13.07. Reiner von Oppenkowski 
17.07. Alexandra Rhinow 
26.07. Petra Boeing 60 Jahre

August  
01.08. Ulrike Kolar 
01.08. Erdmut Wartenberg 
04.08. Helmut Heines
08.08. Ilse Neddermeyer
08.08. Petra von Oppenkowski
11.08. Mechthild Volkmar 
13.08. Erika Eilers  75 Jahre
18.08. Sabine Stinze
19.08. Manfred Völkl 
21.08. Prof. Dr. Ulrich Hase
23.08. Hella Heitkemper
23.08. Gaby Pohl  55 Jahre

Dipl.-Ing. Detlev Gnadeberg
Quedlinburger Weg 5

30419 Hannover
Tel. 0511/279 39 603
Fax 0511/279 39 604

E-Mail: info@gnadeberg.de

Technik für die  
schulische Inklusion

Individuelle Lösungen  
für den Arbeitsplatz

Gnadeberg
Kommunikationstechnik
Integrative Technik für Hörgeschädigte
www.gnadeberg.de

T

Akustische Barrierefreiheit

Lichtsignalanlagen 
und Wecker
• Sender für jede Anwendung
• Große Empfängerauswahl 
• Attraktives Design
• Optimale Funktion
• Produkte von Bellman  

und Humantechnik 

• Laute Umgebung
• Besprechungen
• Telefonieren
• Abhörsicherheit
• Teststellung und intensive  

Beratung

• Induktive Höranlagen jeder Größe 
• Professionelle Schleifenplanung
• Induktive Höranlagen für Schalter und Tresen
• Mobile induktive Höranlagen

Aus Datenschutzgründen darf die Geburtstagsliste nicht gezeigt werden



Hiermit beantrage ich die Aufnahme in:

Neuanmeldung

Name, Vorname:

Straße:

PLZ, Wohnort:

E-Mail-Adresse:

Mitgliedsantrag

Deutscher Schwerhörigenbund –  

Mitgliedsantrag

SEPA-Lastschriftmandat: Ja

Ortsverein Münster und Münsterland e.V. 
(Verein der Hörbehinderten Münster und Münsterland)

Mitglied im Landesverband NRW

Ich willige ein, dass der oben genannte Verein als verantwortliche Stelle, die in der Beitrittserklärung erhobenen
personenbezogenen Daten ausschließlich zum Zwecke der Mitgliederverwaltung, des Beitragseinzuges und der
Übermittlung von Vereinsinformationen durch den Verein verarbeitet und genutzt werden.

Eine Übermittlung von Daten an die Dachorganisation findet nur im Rahmen der in der Satzung festgelegte Zwecke
statt. Diese Datenübermittlungen sind notwendig zum Zwecke der Organisation. Eine Datenübermittlung an Dritte
außerhalb der Dachorganisation findet nicht statt. Eine Datennutzung für Werbezwecke findet ebenfalls nicht statt.
Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden die personenbezogenen Daten gelöscht, soweit sie nicht entsprechend der
gesetzlichen Vorgaben aufbewahrt werden müssen.

Ich willige ein, dass im Rahmen von Veranstaltungen angefertigte Foto- und Filmaufnahmen für Veröffentlichungen,
Berichte, in Printmedien, Neuen Medien und auf der Internetseite es Vereines und seinen übergeordneten Verbänden
unentgeltlich verwendet werden dürfen. Eine Verwendung der Aufnahmen für andere als die beschriebenen Zwecke
oder ein Inverkehrbringen durch Überlassung der Aufnahme an Dritte außer der Dachorganisation des Vereins ist
unzulässig. Diese Einwilligung ist freiwillig. Sie kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.

(finden Sie auf Ihrem Kontoauszug)

Ich möchte keine SEPA-Lastschriftmandat erteilen und überweise den Mitgliedsbeitrag jährlich zum 01. März auf
folgendes Vereinskonto: IBAN: DE02 4005 0150 0055 0657 59  BIC: WELADED1MST

Änderungsantrag Wiederanmeldung Mitgliedsnummer
(wird vom Verein eingetragen)

IBAN:

Kreditinstitut:

Diese Einzugsermächtigung kann ich jederzeit wiederruen.

Kontoinhaber:

Geburtsdatum:

Telefon:

Telefax:

Mobil/SMS.:

Der normale Mitgliedsbeitrag beträgt derzeit 66,- € / Jahr.. Für Ehepaare beträgt der Beitragssatz 100,00 € / Jahr. 
Für Arbeitslose, Studenten etc. kann auf Antrag ein ermäßigter Beitragssatz festgesetzt werden. 

Hiermit ermächtige ich den Deutschten Schwerhörigenbund – Ortsverein Münster und Münsterland e.V., den
Mitgliedsbeitrag bei Fälligkeit von meinen nachfolgend genannten Konto mittles Lastschrift einzuziehen:

Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an die vom Deutschen Schwerhörigenbund – Ortsverein Münster und
Münsterland e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Unsere Gläubiger-ID: DE72ZZZ00000507438 – Zahlungsart: wiederkehrende Zahlungen

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ort, Datum Unterschrift Antragssteller

Ort, Datum Unterschrift

Nein

Weiterlesen auf: 
www.oticonmedical.com/de/ci-bimodal

Weil jedes Sprachdetail zählt
Wenn Sie bereits Träger eines Cochlea-Implantat-Systems sind oder 
eines in Betracht ziehen, können Sie Ihr Gehör unterstützen, indem Sie 
Ihr Neuro 2 mit einem Oticon Hörsystem auf dem anderen Ohr kombinieren 
– bekannt als „bimodale Lösung“. Auf diese Weise erhalten Sie auf 
beiden Seiten Zugang zu Klangdetails und es wird für Sie einfacher, 
Sprache zu verstehen und Klänge zu lokalisieren.

Alle Hörsystemlösungen von Oticon Medical und Oticon sind darauf 
ausgelegt, mit Hilfe des BrainHearing™-Prinzips klare Sprachsignale 
ohne Verzerrung zu übermitteln. Dabei wird berücksichtigt, dass das 
Gehirn für das Hören ebenso bedeutsam ist wie Ihre Ohren und Ihre 
Hörsysteme. 

Als Partner für eine bimodale Lösung mit einem Neuro 2 empfiehlt sich 
beispielsweise das Oticon Xceed – das leistungsstärkste Hörsystem  
der Welt – oder das bewährte Oticon Dynamo. Beide Oticon Hörsysteme 
bieten Ihnen die Möglichkeit, Klänge von Ihren Kommunikationsgeräten 
auf drahtlosem Wege an beide Ohren zu streamen.

Cochlea-Implantat-System

 

Beidseitiges Hören mit Cochlea- 
Implantat und Hörsystem
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Kids mit Köpfchen
Zum vierten Mal rief der internationale Kinder-Erfinder-Wettbewerb „ideas4ears“ junge 

Menschen dazu auf, ihre Ideen einzureichen, die das Leben von Menschen mit Hörverlust 
verbessern könnten. Nun stehen die Gewinner*innen und Finalist*innen fest - vier von ihnen 

kommen auch in diesem Jahr aus Deutschland

Starnberg, 17. Februar 2021 (ah) – Das Leben 
seit und mit Covid-19 hat den Alltag aller 
Menschen grundlegend verändert. Eine herz-
liche Umarmung, mit Freunden essen gehen 
oder in den Urlaub fahren; vieles, was lange 
als selbstverständlich galt, ist heutzutage ein 
selten gewordenes Gut. Doch Menschen mit 
Hörverlust haben darüber hinaus mit weite-
ren Herausforderungen zu kämpfen, denn 
das Tragen einer Maske und Unterhaltungen 
per Video oder nur auf Distanz machen es 
gerade für schwerhörige oder gehörlose Men-
schen noch schwieriger an der hörenden Welt 
teilzuhaben. Hörverlust als Kommunikations-
barriere ist in Zeiten von Social Distancing 
daher präsenter denn je und auch deshalb 
ist die Bedeutung des alljährlichen Kinder-Er-
finder-Wettbewerbs „ideas4ears“ in diesem 
Jahr besonders groß. Bereits zum vierten Mal 
forderte MED-EL als Initiator des Wettbe-
werbs und führender Hersteller von implan-

tierbaren Hörlösungen weltweit Schüler*in-
nen zwischen 6 und 12 Jahren dazu auf, ihre 
Ideen einzureichen, die das Leben von Men-
schen mit Hörverlust verbessern könnten. 
Die Jury wählte aus den 86 eingereichten Er-
findungen von 108 Kindern aus 28 Nationen 
nun die besten Kreationen aus. Aus Deutsch-
land konnten besonders vier Jungerfinder*in-
nen mit ihren Ideen überzeugen, die (fast) alle 
aus erster Hand wissen, was ein Leben mit 
Hörverlust bedeutet.

Die deutschen Gewinnerkinder und Fina-
list*innen heißen Laurin, Frederike, Luisa und 
Domenikus. Ein Mini-Wikipedia für das Coch-
lea-Implantat ist die Erfinderidee des achtjäh-
rigen Laurin aus Düsseldorf. Genauer gesagt, 
handelt es sich um einen in der Spule des Im-
plantat-Systems angebrachten Mikrocompu-
ter, über den Hörimplantat-Träger*innen In-
formationen zu verschiedenen Themen, wie 
etwa Mathematik, Deutsch, Sternbilder oder 
auch - aus aktuellem Anlass - Corona anhö-
ren können. Inspiriert wurde der Jungerfinder 
durch seine eigenen Erfahrungen mit dem 
Thema Hörverlust. Denn Laurin ist seit sei-
nem ersten Lebensjahr beidseitig mit Coch-
lea-Implantaten versorgt. Auch wenn er dank 
seiner Hörimplantate ganz selbstverständlich 
an der hörenden Welt teilhaben kann, weiß 
er doch um die täglichen Herausforderungen 
tauber oder schwerhöriger Menschen. Der 
kreative Ansatz des Jungerfinders gefiel der 
ideas4ears-Jury besonders gut, die Laurin zu 
einem der weltweit 13 Gewinnerkindern kür-
te. „Ich danke meinen Eltern, meiner Oma, 
meinem Opa und meiner Familie, die mir Mut 

Unter 108 Jungerfindern konnte sich Laurin mit seiner Erfindung 
durchsetzen und zählt zu den Gewinnern des diesjährigen ideas4e-
ars-Wettbewerbs. Die Tafel im Hintergrund zeigt seine Idee: ein Mini-
Wikipedia fürs CI. © privat
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gemacht haben, beim Wettbewerb anzutre-
ten. Ich hätte nie gedacht, dass ich einer der 
Gewinner*innen sein würde“, freut sich der 
frischgebackene Sieger, der in Deutschland 
mit seiner Idee den ersten Platz belegt und 
fügt hinzu: „Ich bedanke mich bei MED-EL, 
die mir ein so tolles Hören verschafft haben!
Ich möchte anderen Kindern Mut machen, 
ihre Ideen durchzusetzen, zu zeigen und nie-
mals aufzugeben!“ Wie genau seine Erfindung 
funktioniert, erklärt Laurin in seinem Video.

Ebenfalls überzeugen konnte im Deutsch-
land-Ranking die Idee von Frederike und Lui-
sa aus Elmshorn und wurde mit dem zweiten 
Platz prämiert. Wie Laurin trägt auch Frede-

rike ein Cochlea-
Implantat, das 
sie nicht missen 
möchte. Doch 
gibt es eine Sa-
che, die sie stört: 
„Ich finde es im-
mer blöd, wenn 
ich mit mei-
nen Freunden 
spiele und sich 
dann der Akku 
meines Audio-
prozessors ent-
lädt“, erklärt die 

8-Jährige. Deshalb hat sie gemeinsam mit 
ihrer Schwester Luisa die Idee eines Akkus 
entwickelt, der sich durch Bewegung von 
selbst auflädt. „Wenn mein Akku wieder alle 
ist, laufe ich einfach einmal um den Block 
und er ist wieder aufgeladen“, beschreibt  
Frederike die gemeinsame Erfinderidee in 
ihrem Video.

Auch Domenikus, der in Deutschland den 
dritten Platz holte und seit seinem sechsten 
Lebensjahr mit einem Cochlea-Implantat ver-
sorgt ist, beschäftigte sich bei seinen Über-

legungen mit dem Akku. Doch wählte er für 
seine Erfindung einen anderen Ansatz als sei-
ne beiden Erfinderkolleginnen. Statt auf Bat-
terien, die aufgeladen werden müssen, setzt 
der 8-jährige Steingadener auf eine alternati-
ve .
Energiequelle: „Der Akku des CI-Systems ist 
über ein Kabel mit einer Solarplatte verbun-
den und versorgt es so mit Energie. Die Platte 
kann mit einem Klettverschluss zum Beispiel 
an einer Kappe oder an der Mütze befestigt 
werden. Ich finde das gut, weil ich so keine 
Batterien mehr wechseln muss. Die Akkus 
mit Sonnenenergie zu laden, ist außerdem 
gut für die Umwelt“, präsentiert Domenikus 
stolz seine nachhaltige Erfindung, die in sei-
nem Video auch noch einmal ganz genau be-
trachtet werden kann.

Kreative Einsendungen aus der ganzen Welt 
Ob ein Wurm mit Schallbohrer, der ins Innen-
ohr gehörloser Menschen kriecht und ihre be-
schädigten Haarzellen repariert, ein Sensor 
für E-Autos, der Hörimplantatnutzer*innen 
durch ein spezielles Signal vor den besonders 
leisen Fahrzeugen warnt oder ein Hundehals-
band, das läutet, damit kein Kind mehr zur 
Lehrerin sagen muss: „Der Hund hat meinen 
CI-Prozessor gefressen: Die Bandbreite der 
zugesandten Ideen bot phantasievolle wie 
praktische, alltagstaugliche Erfindungen und 
erreichte die Jury in Form von Videos, detail-
lierten Zeichnungen, bunten Gemälden und 
sogar lebensechten Prototypen aus der gan-
zen Welt. Besonders Geoffrey Ball, Chefjuror 
und Kopf von ideas4ears sowie Chefentwick-
ler bei MED-EL zeigt sich über die Kreativität 
und den Einfallsreichtum der Kinder beein-
druckt: „Die Erfinderinnen und Erfinder sind 
zwar jung, aber sie haben so viel Einblick ins 
Thema Hörimplantate, dass sie oft ihrer Zeit 
und der Technologie voraus sind. Kinder be-
trachten die Welt voller Optimismus, sie ge-
hen an Erfindungen mit ungetrübtem Blick 

Die Zweitplatzierten Frederike (l.) und 
Luisa (r.) mit ihrer Erfinderidee eines 
durch Bewegung aufladbaren Akkus 
© privat
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heran und liefern scharfsinnige und weitsich-
tige Ideen. Ich mache mir keine Sorgen um 
unsere Zukunft, wenn sie in den Händen solch 
inspirierender ideas4ears-Erfinder liegt.“ Ball, 
der selbst seit frühester Kindheit schwerhö-
rig ist und mit seiner revolutionären Erfindung 
des Mittelohrimplantats VIBRANT SOUND-
BRIDGE das Leben von so vielen Menschen 
positiv veränderte, weiß am besten, dass aus 
kleinen Ideen Großes entstehen kann. Auch 
Gregor Dittrich, Geschäftsführer der MED-
EL Elektromedizinische Geräte Deutschland 
GmbH, freut sich über das Engagement der 
Jungerfinder: „Auch beim diesjährigen idea-
s4ears-Wettbewerb nahmen Kinder teil, die 
bereits in den letzten Jahren tolle Erfindun-

gen eingereicht haben und ihre Ideen kon-
tinuierlich weiterentwickelten. Darin zeigt 
sich nicht nur echter Erfindergeist, sondern 
auch, dass es auf dem Weg, Hörverlust als 
Kommunikationsbarriere zu überwinden, für 
uns noch einiges zu tun gibt und das öffent-
liche Bewusstsein für das Thema Hörverlust 
und seine Behandlungsmöglichkeiten weiter 
wachsen muss. Die eingereichten Ideen tra-
gen nicht nur ihren Teil dazu bei, sie waren 
auch so kreativ und professionell präsentiert 
– aus dieser großen Konkurrenz die Sieger zu 
bestimmen ist uns wirklich schwergefallen. 
Ein großes Dankeschön allen Teilnehmer*in-
nen und natürlich meinen herzlichen Glück-
wunsch an die Gewinnerkinder.“

Tolle Preise für tolle Ideen.

Und weil so viel Erfindergeist belohnt werden 
muss und MED-EL angesichts der globalen 
COVID-19 Situation Kinder beim Homeschoo-
ling unterstützen möchte, erhielten die deut-
schen Gewinnerkinder hochwertige Tablets 
und alle Teilnehmer*innen tolle Trostpreise.

Weitere Informationen zum Wettbewerb 
und seinen Gewinner*innen unter: 
www.ideas4ears.org

Domenikus holt sich mit seiner Solarplatte den dritten Platz © privat

Microsoft Teams kann in Video- und Telefon-
konferenzen in Echtzeit Untertitel einblenden. 
Bislang steht diese Funktion allerdings nur für 
die englische Sprache zur Verfügung. Im Som-
mer werden sechs weitere Sprachen hinzuge-
fügt, darunter auch Deutsch.

Bei den Live-Untertiteln handelt es sich in ers-
ter Linie um eine Funktion zur Barrierefreiheit. 
Teilnehmer mit eingeschränktem Hörvermögen 
können einer Konferenz besser folgen, wenn 
sie das Gesagte zusätzlich lesen können. Mic-
rosoft Teams blendet den Text und den Namen 
des Teilnehmers, der gerade spricht, am unte-
ren Bildschirmrand ein. Der folgende Screen-
shot stammt aus der Desktopversion, die Live-
Untertitel stehen allerdings auch in der mobilen 
Teams-App zur Verfügung.

Barrierefreiheit: Live-Untertitel für Microsoft Teams kommen im Sommer nach Deutschland

Neben Deutsch werden voraussichtlich ab Juli 
2021 noch Spanisch, Japanisch, Französisch, 
Niederländisch und brasilianisches Portugie-
sisch unterstützt. Das geht aus einem Eintrag in 
der Microsoft 365 Roadmap hervor.

Wenn Sprachdaten verarbeitet werden, sorgt 
das bei den Datenschützern naturgemäß für 
spontan hochgezogene Augenbrauen. Laut 
Microsoft erfolgt die Verarbeitung der Sprach-
daten für die Live-Untertitel in der Region des 
Kunden, ohne dass irgendjemand Zugriff auf die 
Daten hat. Diese werden außerdem nicht ge-
speichert, sondern am Ende des Meetings um-
gehend wieder gelöscht. Kunden, die dennoch 
Bedenken haben, können die Live-Untertitel 
per Richtlinie aber auch unternehmensweit de-
aktivieren. Quelle: drwindows.de, 23.02.2021

ÜBERSCHRIFTAUS DER PRESSE
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Das vielseitige ORG-DELTA 
Absorber-Programm

Akustik-Lösungen:

ORG-DELTA GmbH · Friedrichstraße 10 · 73262 Reichenbach/Fils
Tel. 071 53 / 98 26-0 · Fax: 071 53 / 98 26 98 · info@org-delta.de · www.org-delta.de

Haben Sie Fragen? 
Wir beraten Sie gerne.
ORG-DELTA ist bundesweit tätig.

Unsere Lösung:
Schallabsorbierende Materialien, im Raum 
installiert, senken merklich die Nachhallzeit 
und verbessern die Sprachverständlichkeit.  

Unser breites Spektrum an Materialien, 
Formen und Farben für Decke, Wand 
und Fenster bietet Ihnen ein hohes Maß 
an Gestaltungsspielraum.

Raumanalyse . Planung 
Umsetzung . Montage

Welthörreport 2021 – 03. März 2021

ÜBERSCHRIFTAUS DER PRESSE

Am Welttag des Hörens (03. März) hat die Welt-
gesundheitsorganisation (WHO) den Welthör-
report veröffentlicht, der einen Aufruf zum Han-
deln gegen Hörverlust und Erkrankungen des 
Gehörs darstellt.

Derzeit lebt weltweit 1 von 5 Menschen mit ei-
ner Hörbehinderung. Es ist damit zu rechnen, 
dass im Jahr 2050 1 von 4 Menschen Probleme 
mit seiner Hörbehinderung hat. 80% der be-
troffenen Schwerhörigen leben in Ländern mit 
niedrigem und mittlerem Einkommen.

Für einen Großteil der Betroffenen gibt es kei-
nen Zugang zu hörverbessernden Maßnahmen, 
Hilfsmitteln und Therapien. Die WHO fordert 
weltweit für alle Betroffenen den Zugang zu 
einer patientengerechten Hörversorgung (IPC-
EHC = integrated people centered ear and hea-
ring care).

Die benötigten Maßnahmen sind vergleichs-
weise kostengünstig. Durch Bereitstellung von  
jährlich weniger als 1,40 USD pro Person kön-
nen Maßnahmen zur Verbesserung des Gehörs 
in Anspruch genommen werden. Dagegen kos-
tet unbehandelter Hörverlust die Regierungen 
jährlich 980 Milliarden US-Dollar.

Durch Maßnahmen im öffentlichen Bereich 
(z.B. Schutz vor Lärm) kann Hörverlust ver-
mieden werden. Hörverlust kann in jedem Al-
ter auftreten. Schon mit dem Neugeborenen 
Hörscreening kann bei Kindern 60% des Hör-
verlustes verhindert bzw. abgemildert werden. 
Im Laufe des Lebens kann durch regelmäßige 
Screenings erworbener Hörverlust aufgedeckt  
und rechtzeitig Maßnahmen ergriffen werden. 
Derzeit sind über 1 Milliarde junge Erwachsene 
durch vermeidbare dauerhafte Schwerhörigkeit 
gefährdet.

In Europa leben heute 196 Millionen Menschen 
mit einer Hörbehinderung. Im Jahr 2050 wer-
den 236 Millionen Betroffene prognostiziert. 
Auch in Europa leben 80% der Betroffenen in 
einkommensschwachen Ländern bzw. haben 
nur ein mittleres Einkommen. Viele von Ihnen 
haben auch hier keinen Zugang zu Hilfsmitteln 
und Therapien.

Die WHO stellt fest, dass die nationalen Gesund-
heitssysteme die Teilhabe am medizinischen 
und technischen Fortschritt sicherstellen und 
Maßnahmen zur Beseitigung von Gesundheits- 
und Teilhabeeinschränkungen zeitnah eingelei-
tet werden müssen.

(Quelle: www.schwerhoerigen-netz.de, 03.03.2021)
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NEU
Cochlea-
Implantat Hörgerät

Die perfekte Kombination 
MED-EL CIs passen sich an alle auf dem 
Markt verfügbaren Hörgeräte an 

Unsere Audioprozessoren sind nicht nur mit Hörgeräten aller Typen und 
Marken kompatibel, sie lassen sich sogar exakt auf diese abstimmen. 
Das funktioniert so gut, weil MED-EL Cochlea-Implantat-Systeme das 
natürliche Hören in einzigartiger Weise nachahmen. Sie können also im 
anderen Ohr Ihr gewohntes Hörgerät weiterverwenden, wenn Sie sich 
für MED-EL entscheiden. Wir sprechen vom „echtem“ Stereo-Hören.
   

„ Echtes“ Stereo-Hören

Kann individuell an Ihr
Hörgerät angepasst werden

Besseres Hören
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